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Schlüsselzahlen Umsatz: FuE: Mitarbeitende: Globale Präsenz: 



1,539 Milliarden USD 8,4 % des Umsatzes rund 5’500 72 Standorte in 30 Ländern



Landis+Gyr ist der global führende Anbieter von integrierten Energiemanagement-Lösungen, die speziell auf die Bedürfnisse von Energieversorgungsunternehmen zugeschnitten sind. Das einzigartige End-to-End-Angebot für Smart Metering und das industrieweit breiteste Portfolio an Produkten und Dienstleistungen machen Landis+Gyr zum Marktführer einer wachsenden Industrie, der seinen Kunden den Weg für ein Smart Grid der nächsten Generation ebnet. Mit einem Jahresumsatz von über 1,5 Milliarden USD ist Landis+Gyr eine eigenständige Wachstumsplattform der Toshiba Corporation (TKY: 6502) und der Innovation Network Corporation of Japan (INCJ), die 40 % der Anteile hält. Landis+Gyr ist in 30 Ländern auf fünf Kontinenten präsent und beschäftigt rund 5’500 Mitarbeitende. Deren Ziel ist es, dazu beizutragen, Energie besser und damit nachhaltiger zu nutzen. Für weitere Informationen: landisgyr.com.
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nn Frankreich: Landis+Gyr geht eine Partnerschaft mit ERDF ein, um den Smart-Grid-Rollout in Frankreich voranzutreiben. Beide Partner gehören einem Konsortium an, das die beschleunigte Entwicklung eines neuartigen Chips anstrebt, der die Kommunikation von Millionen von im Netz eingebundenen Geräten untereinander ermöglicht.



Meilensteine 2013 / 14



nn USA: Landis+Gyr gibt die Lancierung der Version 3.2 des Gridstream™ Meter Data Management System (MDMS) bekannt. Die Software beinhaltet Verbesserungen bezüglich Integration, Leistungsfähigkeit und Anwenderfreundlichkeit. nn Japan: Die Toshiba Corporation und Landis+Gyr schliessen sich mit der japanischen New Energy and Industrial Technology Development Organization (NEDO) und der Universität Kyoto zusammen, um die praktischen Auswirkungen des Demand-ResponseProgramms des Versorgers von Los Alamos County in New Mexico zu untersuchen.



nn UK: British Gas und Landis+Gyr geben einen der umfangreichsten Smart-Meter-Auftragsabschlüsse der Branche bekannt, wobei Landis+Gyr den Grossteil von 16 Millionen Smart Meters liefert.



Juli



September



nn USA: Landis+Gyr schliesst mit CPS Energy in San Antonio einen Vertrag über die Lieferung von 700’000 intelligenten Haushaltzählern für das Netzmodernisierungsprogramm des Versorgers.



nn Deutschland: Landis+Gyr unterzeichnet mit dem deutschen Versorgungsunternehmen EnBW einen Kooperationsvertrag. Geplant ist ein Pilotvorhaben für ein hochmodernes Smart-Metering-System, das den deutschen Datenschutzvorschriften entspricht. Diese verlangen höchsten Verbraucherschutz. nn USA: Oregon Electric Utility beauftragt Landis+Gyr mit dem Ausbau seines Cloud-basierten Meter Data Management System (MDMS). Der Versorger Salt River Project entscheidet sich für Landis+Gyr zur Modernisierung seiner Advanced-Metering-Infrastruktur.



nn Finnland: Landis+Gyr übernimmt eine Vorreiterrolle und leitet den Rollout von Smart-Metering-Systemen für 98 % der finnischen Haushalte. Damit werden die Zielvorgaben der EU sowie die nationalen Ziele übertroffen. nn USA: Colorado Springs Utilities vereinbart mit Landis+Gyr die Entwicklung eines Advanced-LoadManagement-Programms zur besseren Steuerung des Spitzenverbrauchs.
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April



November



Januar Februar



Mai Juni



nn Japan: Die Tokyo Electric Power Company (Tepco) entscheidet sich für das Smart-MeteringKommunikationssystem von Toshiba mit Meter Data Management System (MDMS). Bei diesem grössten Smart-Grid-Rollout weltweit kommt Landis+Gyr eine Schlüsselrolle zu.



nn USA: Die Long Island Power Authority (LIPA) beauftragt Landis+Gyr mit der Installation moderner Zähler- und Smart-Grid-Technologie auf Fire Island.



August Oktober



März



nn Neuseeland: SmartCo, ein Konsortium neuseeländischer Stromversorgungsunternehmen, wählt Landis+Gyr als bevorzugten Smart-Meter-Lieferanten für das Projekt einer flächendeckenden Modernisierung des neuseeländischen Stromnetzes.



nn USA: Die Middle Tennessee Electric Membership Cooperative (MTEMC), das sechstgrösste Stromkonsortium in den USA, wählt die Gridstream™-Lösung von Landis+Gyr für ihr Advanced-Metering- und Lastmanagement-Projekt. nn Niederlande: Landis+Gyr stellt auf der European Utility Week in Amsterdam die neuste Gridstream™Lösung mit integriertem S650 Smart Grid Terminal für Niederspannungsnetz-Überwachung und erweiterten Funktionen für Industrie- und Gewerbezähler vor. nn USA: Landis+Gyr erhält den Frost & Sullivan «AMI Company of the Year Award». Mit diesem Preis werden Unternehmen ausgezeichnet, die sich durch besondere Erfolge und hervorragende Leistungen in Bereichen wie Führungsqualität, technische Innovation, Kundennähe und strategische Produktentwicklung hervorgetan haben.



nn USA: Um die Energieeffizienz seines Verteilnetzes zu steigern, entscheidet sich Central Lincoln Public Utility District, der viertgrösste Stromversorger in Oregon, für die Lösung von Landis+Gyr zur dynamischen Spannungsregelung. nn Europa: Landis+Gyr erhält Auszeichnungen für das Informationssicherheitsmanagement an seinen Produktionsstandorten in Griechenland und Grossbritannien. nn USA: Landis+Gyr prüft erfolgreich die Skalierbarkeit seines Gridstream™ MDMS in realer Umgebung. Der Test wurde mit 30 Millionen Zählern durchgeführt, wobei kontinuierlich über 427 Millionen Zählerstandserfassungen pro Stunde verarbeitet wurden.



5|



Märkte & Ergebnisse Energie besser managen Mitarbeitende mit Weitblick Nachhaltigkeit Angebot & Portfolio Management & Kontakte



Botschaft des Verwaltungsratspräsidenten



Landis+Gyr und Toshiba arbeiten gezielt am Aufbau der Smart Communities der Zukunft. Dazu entwickeln wir die Technologie für eine sichere und effiziente Energieinfrastruktur.



Mit vereinten Kräften für ein intelligenteres Energiemanagement Hiroshi Kurihara, Verwaltungsratspräsident Landis+Gyr AG



Landis+Gyr und die Toshiba Corporation bündelten im Jahr 2013/14 ihre Kompetenzen, um neue Chancen zur Geschäftsentwicklung besser nutzen zu können. Durch die Zusammenlegung ihrer einzigartigen Technologien untermauerten sie ihre Stellung als unangefochtene Nummer eins unter den Systemanbietern für Smart-Community-Lösungen der Zukunft. Die Zusammenarbeit in den Bereichen FuE, Komponenten,



Hiroshi Kurihara, Verwaltungsratspräsident Landis+Gyr AG



Business Development und Marketing wurde intensiviert. Eine rasch wachsende Marktnachfrage zeigt sich insbesondere beim Micro Energy Management System (μEMS), im Bereich Interoperabilität und Integration komplementärer Technologien sowie bei der Nachrüstung bestehender Infrastrukturen mit modernen Head-End-Systemen (HES) und Meter-DataManagement-Systemen (MDMS). Die Zusammenarbeit mit dem überaus erfahrenen und kompetenten Management hat mich in der Zuversicht bestärkt, dass Landis+Gyr die Herausforderungen des Strukturwandels, der zunehmenden Ablösung fossiler Energieträger durch erneuerbare Energiequellen und der zurückhaltenden Investitionen der öffentlichen Haushalte erfolgreich meistern wird. Für das Unternehmen ist entscheidend, seine Position als Pionier konsequent auszubauen. Deshalb haben wir uns über die Verleihung des Frost & Sullivan «2013 AMI Company of the Year Award» für besondere Erfolge und hervorragende Leistungen in den Bereichen Führungsqualität, technische Innovation, Kundennähe und strategische Produktentwicklung sehr gefreut. Diese Auszeichnung unterstreicht, dass das Unternehmen in der Lage ist, neue Aufträge von Versorgungsunternehmen in aller Welt zu akquirieren, darunter die beiden bis dato grössten Smart-MeterRollouts der Geschichte: British Gas und, in Partnerschaft mit Toshiba, Tokyo Electric Power Company (Tepco). Toshiba gratuliert und dankt Landis+Gyr für diese grossen Erfolge. Eigentümer Toshiba Corporation Innovation Network Corporation of Japan 
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60 % 40 %



Landis+Gyr-Gruppe



Landis+Gyr schloss das Jahr trotz rückläufiger Umsätze 2013/14 mit einem rekordhohen Auftragsbestand ab. Der Konzern ist deshalb zuversichtlich, dass sich die Umsatzzahlen dank im Jahresverlauf geschlossenen neuen Technologievereinbarungen und Grossaufträgen schnell erholen werden.



Deutlich gestiegener Auftragseingang Im per 31. März 2014 zu Ende gegangenen Geschäftsjahr erwirtschaftete Landis+Gyr als eigenständige Wachstumsplattform innerhalb des Toshiba-Konzerns einen Umsatz in Höhe von 1,539 Mrd. USD (2012/13: 1,669 Mrd. USD). Angesichts des schwierigen globalen Umfeldes, das durch die wirtschaftliche Abschwächung in einzelnen Regionen, anhaltende Budget-Engpässe der öffentlichen Hand und den Strukturwandel im Zug der Ablösung fossiler Energieträger durch erneuerbare Energiequellen gekennzeichnet ist, erfuhr der Markt insgesamt einen Dämpfer. Auch Landis+Gyr konnte sich dem allgemeinen Trend nicht entziehen und musste einen Umsatzrückgang um 7,8 % hinnehmen. Ausschlaggebend waren in erster Linie die Verzögerungen bei geplanten Smart-Metering-Projekten. Die Umsätze in Nordund Südamerika sowie der Region EMEA zeichneten den allgemeinen Marktrückgang nach, während jene in Asien-Pazifik gegenüber dem Vorjahr um 23,7 %



«Unter Nutzung der Stärken unseres Technologieportfolios planen wir, unsere Geschäftsdynamik zu beschleunigen und bei künftigen Smart-Meter-Rollouts weltweit eine massgebliche Rolle zu spielen.» Andreas Umbach, President und Chief Executive Officer



einbrachen. Dies hauptsächlich aufgrund der allgemeinen Abschwächung des Bereichs AdvancedMetering-Infrastruktur (AMI), diverser Projektverzögerungen in Australien und des Abschlusses eines Smart-Meter-Rollouts im australischen Bundesstaat Victoria. Dennoch stieg die Anzahl der 2013/14 produzierten und gelieferten Apparate leicht an auf 17’381’000 (2012/13: 17’273’000 Geräte, +0,6 %). Obwohl das Unternehmen im Geschäftsjahr 2013/14 einen temporären Umsatzrückgang erlitten hat, blickt Landis+Gyr zuversichtlich in die Zukunft. Das Unternehmen geht davon aus, die frühere Geschäftsdynamik zurückzugewinnen. Untermauert wird diese Annahme durch den bislang grössten Auftragsbestand zum Ende eines Geschäftsjahres. Dieser erreichte am 31. März 2014 2,879 Mrd. USD (31. März 2013: 2,150 Mrd. USD, ein Plus von 33,9 %), primär 7|
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«Auf modernsten Technologien basierende, globale Lösungen gepaart mit einer starken lokalen Kundenbeziehung, einer reibungslosen Zusammenarbeit und einem effizienten Kundenservice sind ausschlaggebend für unseren künftigen Erfolg.» Richard Mora, Executive Vice President und Chief Operating Officer



aufgrund eines deutlich höheren Auftragseingangs in Höhe von 2,363 Mrd. USD (31. März 2013: 1,423 Mrd. USD), ein Plus von 66,1 % gegenüber dem Vorjahr. Aufgrund dieser positiven Entwicklungen ist Landis+Gyr zuversichtlich, die Marktführerschaft auf der Basis seiner innovativen Technologien und der angebotenen Produkte und Systeme in den kommenden Jahren weiter ausbauen zu können.



Umsatz an Dritte weltweit, in Mio. USD (– 7,8 %) 1’539 Amerikas 2012 / 13 2013 / 14 



49 % 816 49 % – 6,7 % 741



EMEA 2012 / 13 2013 / 14 



Total



Total



35 % 587 38 % – 2,0 % 575



Asien-Pazifik Total 2012 / 13 2013 / 14 
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16 % 266 13 % – 23,7 % 203



Gewinner der beiden grössten Projekte Im Berichtszeitraum war Landis+Gyr weltweit an wegweisenden Smart-Meter-Rollouts beteiligt und konnte in beachtlichem Umfang Neuaufträge gewinnen. Ein wichtiger Beitrag zum künftigen wirtschaftlichen Erfolg des Unternehmens ist der im September 2013 bekannt gegebene Smart-Meter-Vertrag mit British Gas im Wert von 600 Millionen GBP. Im Rahmen dieser Vereinbarung liefert Landis+Gyr bis 2020 den Grossteil der 16 Millionen British-Gas-Smart-Meters für Privathaushalte und Gewerbe. Dieses Geschäft ist weltweit das grösste seiner Art und ermöglicht Landis+Gyr die Nutzung erheblicher Skaleneffekte bei der Zählerproduktion und eine Ausweitung seiner Präsenz auf dem britischen Markt. Den Zuschlag für den zweitgrössten Auftrag der Branche im Berichtszeitraum erhielten ebenfalls Toshiba und Landis+Gyr, und zwar im Mai 2013 von der Tokyo Electric Power Company (Tepco). Während Toshiba als Generalunternehmer und Systemintegrator für das Kommunikationssystem fungiert, steuert Landis+Gyr den Grossteil der technischen Grundlagen für das Projekt bei, so das Head-End-System (HES), Fachkompetenz im Bereich Netzwerke, RF-Kommunikationsmodule und das Meter Data Management System (MDMS). Tepco sichert sich mit diesem Projekt eine leistungsfähige Systemlösung zur Unterstützung des Energiemanagements ihrer 27 Millionen Kunden. Im April 2013 trat Landis+Gyr dem Konsortium SOGRID bei, das einen Chip für Millionen von mit dem Netz verbundenen Geräten entwickeln soll, damit diese miteinander kommunizieren können. SOGRID wird vom französischen Energieversorger ERDF und vom grössten europäischen Halbleiterhersteller STMicroelectronics geleitet. Neben SOGRID gehörte auch Landis+Gyr Frankreich zu den strategischen Lieferanten für das von ERDF geleitete Pilotprojekt Linky, bei dem bis 2011 300’000 Smart Meters erfolgreich installiert wurden. Insgesamt plant ERDF, auf dem nationalen Markt bis 2020 35 Millionen Smart Meters zu installieren. Die Verlängerung der Technologiepartner-



«Wir müssen unseren Kunden passgenaue Lösungen anbieten, um das Energiesystem intelligenter zu machen. Ich arbeite schwerpunktmässig an innovativen Modellen, um unser Geschäft weltweit weiterentwickeln zu können.» Roger Amhof, Executive Vice President und Chief Strategy Officer



schaft verbessert die Position von Landis+Gyr, bei diesem wichtigen Rollout berücksichtigt zu werden. Im August 2013 entschied sich SmartCo, ein Joint Venture neuseeländischer Stromversorgungsunternehmen, für Landis+Gyr als Smart-Meter-Anbieter zur Einführung eines modernen Stromnetzes für mehr als 250’000 Verbraucher in Neuseeland.



Im Januar 2014 unterzeichnete Salt River Project (SRP), der drittgrösste öffentliche Stromversorger in den USA mit rund 985’000 Kunden im Zentrum von Arizona einschliesslich des Ballungsraums Phoenix, einen 10-Jahres-Vertrag mit Landis+Gyr. Vereinbart sind die Modernisierung und der Ausbau der Infrastruktur für Advanced Metering und die Bereitstellung der Prepaid-Technologie für die 142’000 Vorauszahlkunden. Das M-Power-Programm von SRP ist das grösste Prepaid-Stromprogramm in den USA. Der Versorger will ab Sommer 2014 für alle Kunden über 1 Million Advanced Meters installieren, die sowohl Kredit- als auch Vorauszahloptionen bieten. Diese Erfolge verdeutlichen die Kompetenz und den Einsatz aller Mitarbeitenden von Landis+Gyr, die Tag für Tag an der Umsetzung der Vision arbeiten, das Energiemanagement weltweit zu verbessern.



Technologieführerschaft bekräftigt Im Rahmen erfolgreicher Projekte für führende Versorgungsunternehmen hat Landis+Gyr im Berichtszeitraum wiederholt die überlegene Qualität seiner Produkte und Dienstleistungen bewiesen. Das Unternehmen hat diverse neue Produkte und Softwarelösungen lanciert. Auf der European Utility Week in Amsterdam im Oktober 2013 präsentierte Landis+Gyr seine jüngste Gridstream™-Lösung mit dem integrierten neuen S650 Smart Grid Terminal für Niederspannungsnetz-Überwachung und erweiterten Funktionen für Industrie- und Gewerbezähler. Zu den
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neuen, 2013/14 vorgestellten Softwarelösungen zählten unter anderem eine neue Version des Gridstream™ Meter Data Management System (MDMS). Diese bietet einfachere Integration, bessere Leistung und Anwenderfreundlichkeit sowie eine aktualisierte Version der Betriebssoftware für die Überwachung und Steuerung der Gridstream™-Lösungen für Advanced Metering und Netzmanagement. Landis+Gyr integrierte das Meter Data Management System (MDMS) von Ecologic Analytics vollständig in sein Gridstream™Smart-Grid-Lösungspaket. Zudem weitete das Unternehmen die gemeinsamen Geschäftsentwicklungsprojekte mit Consert aus, einem im Februar 2013 von



«Das Geschäft verzeichnete erneut einen starken Cashflow. Als Folge sank die Nettoverschuldung auf 435 Millionen USD. Das Verhältnis von Fremd- zu Eigenkapital stieg auf komfortable 24,8 %. Dies ist eine hervorragende Ausgangsposition für die Finanzierung weiteren Wachstums.» Jonathan Elmer, Executive Vice President und Chief Financial Officer



Mitarbeitende weltweit 



5’527



2013 / 14 (in %) 



59,9 % 



20,5 % 



19,6%



der Toshiba Corporation übernommenen Unternehmen für intelligentes Energiemanagement. Consert verwandelt den Stromverbrauch in Privathaushalten und Kleinunternehmen in kostenwirksame, umweltneutrale Kapazitätsquellen und Energiereserven für Versorgungsunternehmen. Mit seinem Virtual-PeakPlant-Angebot (VPP) ergänzt Consert die vollintegrierte, intelligente Lastmanagement-Lösung von Landis+Gyr für Versorger mit verbessertem Prognose- und Kapazitätsmanagement, Echtzeitdaten für das Störungsmanagement sowie deutlich besseren Möglichkeiten für die Kundenbetreuung und die Endverbraucherkommunikation.



Die Vision des Unternehmens ist es, Menschen darin zu unterstützen, Energie besser zu managen. Hierfür 2012 / 13 2013 / 14 investiert Landis+Gyr kontinuierlich in FuE-Projekte und gab 129,6 Millionen USD beziehungsweise 8,4 % Fertigung 3’073 3’309 FuE inkl. Produktmanagement 1’034 1’135 vom Umsatz aus. Diese Investitionen stellen die Ent Vertrieb, Administration, Management 1’206 1’083 wicklung von auf neusten Technologien basierenden Total 5’313 5’527 Produkten und Lösungen sicher. | 10



«Wir arbeiten mit den weltweit führenden Anbietern und den Beschaffungsspezialisten von Toshiba zusammen, getreu dem Prinzip des japanischen Monozukuri: erstklassige, mit grosser Sorgfalt hergestellte Produkte zu einem wettbewerbsfähigen Preis.» Dieter Hecht, Executive Vice President und Chief Procurement Officer



Ein weiterer Meilenstein im Hinblick auf die Kundenorientierung war für Landis+Gyr die Unterzeichnung einer Kooperationsvereinbarung mit dem deutschen Versorgungsunternehmen EnBW zur Umsetzung eines hochmodernen Smart-Metering-Pilotsystems, das den deutschen Datenschutzvorschriften entspricht. Diese verlangen höchsten Verbraucherschutz und die Wahrung der Privatsphäre. Dieser Erfolg wurde durch die ISO-27001-Zertifizierung für den Produktionsstandort von Landis+Gyr in Korinth, Griechenland, und die drei britischen Standorte im März 2014 bekräftigt. Die Zertifizierung bescheinigt Landis+Gyr bei der Entwicklung und Produktion seiner Smart-Metering-Produkte und -Lösungen Informationssicherheit auf höchstem Niveau und im Einklang mit anerkannten, internationalen Normen.



Neuausrichtung des Managements Anfang 2014 reorganisierte Landis+Gyr die Führungsverantwortlichkeiten und schuf neue Funktionen, die das Geschäftswachstum weltweit vorantreiben und das Unternehmen auf neue Kundenbedürfnisse ausrichten sollen. Am 1. Januar 2014 wechselte Richard Mora von seiner Funktion als Executive Vice President Amerikas in die neu geschaffene Position des Chief Operating Officer am Hauptsitz in Zug, Schweiz.



Die Regionen berichten neu an Richard Mora, der zudem die Bereiche FuE sowie Qualität koordiniert. Zu den erstrangigen Aufgaben von Richard Mora gehören die Optimierung der Organisationsstruktur und die Koordination der internationalen FuE-Arbeit für Smart Grids, Smart Metering sowie für die entsprechenden Software- und Netzwerk-Kommunikationstechnologien. Sein Nachfolger als Executive Vice President für die Region Amerikas ist Prasanna Venkatesan, zuvor Senior Vice President und General Manager für das System- und Dienstleistungsgeschäft von Landis+Gyr in Nordamerika. Ausserdem wurde Roger Amhof, der im April von Ernst & Young zu Landis+Gyr wechselte, zum Chief Strategy Officer ernannt. Er besetzt damit die zweite neu geschaffene Führungsposition in Zug. Zuvor war Roger Amhof viele Jahre lang ein geschätzter Berater für Landis+Gyr. Seine Aufgabe besteht in der Weiterentwicklung von Strategie und Geschäft, einschliesslich internationaler Partnerschaften, Joint Ventures und innovativer Geschäftsmodelle für Landis+Gyr in aller Welt. 11 |
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Amerikas



In der Region Amerikas verzeichnete Landis+Gyr 2013/14 in einem fragmentierten Marktumfeld, in dem der Smart-Meter-Rollout unterschiedlich weit fortgeschritten ist, aufgrund der Abkühlung der regionalen Märkte einen Umsatzrückgang von 6,7 % auf 761 Millionen USD. Landis+Gyr ist indessen gut positioniert, um in den kommenden Jahren überdurchschnittlich zu wachsen. Mitarbeitende +7 



2012 / 13



Total



1’373 



339 



373 



2013 / 14 



2’092



2’085



Total 1’506 



328 



258 



2’092



72 % Fertigung 16 % FuE inkl. Produktmanagement 12 % Vertrieb, Administration, Management 



Umsatz an Dritte in Mio. USD 



760,8



Total 2012 / 13 815,5 Total – 6,7 % 2013 / 14 760,8
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Den Weg für künftiges Wachstum ebnen Prasanna Venkatesan, Executive Vice President Amerikas



Ein Schwerpunkt lag 2013/14 in der Entwicklungsarbeit der technisch anspruchsvollen Lösung für die Tokyo Electric Power Company (Tepco), das grösste Versorgungsunternehmen in Japan. Das Know-how und die technische Kompetenz der nordamerikanischen Entwicklungsteams bilden die Grundlage für die von Tepco geforderten Lösungen für Smart Metering und ein Meter Data Management System (MDMS). Toshiba fungiert gemeinsam mit der NTT Group und der NEC Corporation als Generalunternehmer und Systemintegrator für das Kommunikationsnetz. Das Projekt von Tepco hat mit über 27 Millionen Smart Meters nicht allein das intelligente Messen von Energieflüssen zum Gegenstand. Die Aufgabe besteht darüber hinaus in der Entwicklung einer Open-Standard-Komplettlösung für das Energiemanagement in der Metropolregion Tokio. Zähler, Systeme der Versorger und intelligente Geräte in Privathaushalten und Unternehmen sollen interoperabel funktionieren. Das Projekt hat das Potenzial, Vorbildcharakter für Smart-Grid-Lösungen in weiteren Regionen von Japan und anderen asiatischen Märkten zu erlangen. Die Versorger sind heute mit neuen Energiequellen und Netzanforderungen konfrontiert, die sich aus der zunehmend dezentralen Einspeisung und aus bidirektionalen Energieströmen ergeben. Insbesondere Grossprojekte zeigen zudem den Bedarf an Energiespeichersystemen auf, die sehr schnell auf veränderte Netzzustände reagieren können. Um diesen neuen Herausforderungen zu begegnen, nimmt Landis+Gyr am wegweisenden Projekt für die Los Alamos Smart Community in New Mexico teil, das finanziert wird von der New Energy and Industrial Technology Development Organization of Japan (NEDO). Los Alamos County testet darin die Realisierbarkeit eines solarstromgespeisten Micro-Grid mit Batteriespeicherung als Bestandteil eines umfangreicheren Demand-Response-Programms mit Preistarifierung und Präferenzentscheiden des Verbrauchers.



«Wir werden uns noch intensiver auf die Herausforderungen unserer Kunden fokussieren, indem wir ihnen Lösungen für zuverlässige und anpassungsfähige Energienetze, für Effizienzsteigerungen im Betrieb und für die Integration erneuerbarer Energien liefern.» Prasanna Venkatesan, Executive Vice President Amerikas



Ein besonderer Meilenstein war die Eingliederung von Consert Inc in die nordamerikanische Organisation, nachdem Toshiba das Unternehmen im Februar 2013 übernommen hatte. Mit der neu erworbenen Technologie kann Landis+Gyr den Versorgern nun innovative Lösungen anbieten, die Verbrauchsspitzen reduzieren, indem sie mithilfe von Zweiweg-Funkverbindungen eine Energiemanagement-Partnerschaft zwischen Versorgungsunternehmen und Verbrauchern herstellen.



Solides Ergebnis in Südamerika



Viele neue Projektaufträge Neben der Arbeit an den laufenden Projekten konnte Landis+Gyr 2013/14 wichtige neue Kundenprojekte gewinnen, darunter Zusatzaufträge von Hydro-Québec in Kanada respektive Abschlussprojekte von Oncor und AEP Texas in Amerika. Zudem beauftragte PSEGLong Island Landis+Gyr mit der Installation moderner Zähler- und Smart-Grid-Technologielösungen auf Fire Island. Die Middle Tennessee Electric Membership Cooperative (MTEMC) wählte Landis+Gyr als Partner für die Umsetzung ihres Smart-Metering- und Lastmanagement-Projekts. Weiter schloss Landis+Gyr neue Verträge mit CPS Energy, Central Lincoln Public Utility District, Salt River Project (SRP) und Colorado Springs Utilities. Im Februar 2014 vermeldete das lokale Management schliesslich 13 neue Aufträge für das GridstreamTM-PLX-System, das neue PowerLine-Carrier-Netz der Gruppe. Damit haben sich seit der Einführung der PLX-Technologie Ende 2012 24 Versorger dafür entschieden. Im Jahresverlauf führten 9 Kunden GridstreamTM-Zweiweg-Lösungen mit Wasserzählern ein und erweiterten die Ressourcenabdeckung ihrer Systemlösungen.



In Südamerika entwickelte sich der Umsatz entsprechend den Erwartungen. Zu dieser Entwicklung trugen die guten Verkaufszahlen von Stromzählern an die Companhia Paranaense de Energia (Copel), an Coelce und Energisa Group bei. Die an Ampla und Light im Bundesstaat Rio de Janeiro gelieferten SGP+M-Komponenten haben dazu beigetragen, dass Landis+Gyr mit einem Anteil von rund 80 % am brasilianischen Markt im Bereich Advanced-Metering-Infrastruktur (AMI) marktführend ist. Darüber hinaus hatten Lieferungen an CRE, Codensa, Electricaribe, EPE, EPEC und ANDE weiteren Anteil am soliden Gesamtergebnis. Auch wenn die Smart-Metering-Infrastruktur in Südamerika bisher wenig fortgeschritten ist, gehört Landis+Gyr bei der Entwicklung dieser Märkte zu den Pionieren und ist an einer Reihe wegweisender Pilotprojekte beteiligt, unter anderem an Advanced-Metering-Installationen in den Städten Búzios und Sete Lagoas (beide Brasilien).
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EMEA



Im Jahr 2013/14 ging der Umsatz in der Region EMEA um 2 % zurück. Der Volumenrückgang fiel deutlich kleiner aus als in anderen Regionen. Dank der starken Ausgangsposition in mehreren europäischen Märkten war die Leistung von Landis+Gyr deutlich besser als die Entwicklung des Gesamtmarktes. Mitarbeitende +161 



2’207



2012 / 13 



Total 1’089 



369 



525 



63 



Region EMEA besser als der Markt Richard Mora, Executive Vice President EMEA ad interim



Im Geschäftsjahr 2013/14 sahen sich die Teams von Landis+Gyr EMEA (Europa, Naher Osten und Afrika) einem zunehmend schwierigen Marktumfeld gegenüber. Dank des überlegenen Produkt- und Dienstleistungsportfolios und der konkurrenzlosen Erfahrung mit Smart-Meter-Rollouts entwickelte sich Landis+Gyr besser als der Markt insgesamt. Gleichwohl erfuhren die EMEA-Aktivitäten einen Umsatzrückgang von 2 %. Er ist in erster Linie auf verzögerte AdvancedMetering-Projekte zurückzuführen. Aufgrund von rückläufigen Investitionen der öffentlichen Hand in einigen Ländern infolge der Finanzkrise bewegten sich die Märkte in Europa eher schwach. Dabei dürfte es sich um eine befristete Entwicklung handeln, da die Europäische Union in ihrem Dritten Energiepaket mit den 20-20-20-Zielen klare Prioritäten gesetzt hat, welche die Nachfrage nach Smart-Metering-Lösungen stimulieren werden.



2’046



Drei wegweisende Erfolge 2013 / 14



Total 1’201 







410 



531 



65 



2’207



54 % Fertigung 19 % FuE inkl. Produktmanagement 24 % Vertrieb, Administration, Management 3 % Konzernzentrale



Umsatz an Dritte in Mio. USD 



575,2



Total 2012 / 13 587,1 Total – 2,0 % 2013 / 14 575,2
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Ein entscheidender Erfolg im Berichtszeitraum war der im September 2013 unterzeichnete Vertrag mit British Gas im Wert von 600 Millionen GBP. Bis 2020 sollen im Rahmen eines staatlichen Programms in ganz Grossbritannien Smart Meters als Standard für Privathaushalte und Unternehmen eingeführt werden. Dieser Abschluss ist der bislang grösste seiner Art. Bereits im April 2013 hatte Landis+Gyr eine Partnerschaftsvereinbarung mit ERDF getroffen, um die Smart-Grid-Einführung in Frankreich zu beschleunigen. Im Rahmen dieser Vereinbarung trat Landis+Gyr einem Konsortium für die Entwicklung von SOGRID bei, dem Chip der nächsten Generation, damit Millionen von mit dem Netz verbundenen Geräten miteinander kommunizieren können. Ein dritter Meilenstein war die Unterzeichnung eines Kooperationsvertrags mit dem deutschen Versorgungsunternehmen EnBW. Hierbei geht es um ein Pilotvorhaben für ein



hochmodernes Smart-Metering-System, das den deutschen Datenschutzvorschriften entspricht, welche höchsten Verbraucherschutz und die Wahrung der Privatsphäre verlangen.



Finnland als Smart-Metering-Pionier In Finnland leitete Landis+Gyr den Rollout von SmartMetering-Systemen für 98 % der Haushalte des Landes. Diese Leistung macht Finnland zu einem der fortschrittlichsten Metering-Märkte in Europa. Die Projekte umfassten auch die Logistik für das Handling alter und neuer Zähler, Systeminstallation und -integration sowie umfangreiche Praxiserprobungen zur Projektabnahme. RWE, eines der führenden Strom- und Gasversorgungsunternehmen in Europa, erteilte Landis+Gyr einen Auftrag für Advanced Metering Management in Polen. Hierbei geht es um eine IDIS-zertifizierte Lösung (Interoperable Device Interface Specifications), die Ende 2014 implementiert und installiert sein soll. Darüber hinaus umfasst der Auftrag die Wartung und Pflege des IT-Systems für einen Zeitraum von vier Jahren. In den Niederlanden erhielt Landis+Gyr Aufträge von Stedin, Enexis und Liander, die den Smart-MeterRollout im Land vorantreiben. Diese und weitere Aufträge machten die Niederlande für Landis+Gyr nach Grossbritannien zum zweitgrössten Gaszählermarkt in der Region EMEA und sicherten dem Konzern die Marktführerschaft für Stromzähler und neu auch Gaszähler. In Deutschland schloss der Konzern mit diversen Herstellern und Endkunden Verträge über Wärmezähler ab.



«Der Auftrag von British Gas ist der grösste dieser Art, den die Branche bislang gesehen hat. Wir werden den grössten Teil der 16 Millionen Smart Meters liefern, die British Gas bei seinen Kunden installiert.» Richard Mora, Executive Vice President EMEA ad interim



Gemeinsamer Auftritt mit Toshiba auf der European Utility Week Landis+Gyr und die Muttergesellschaft Toshiba traten bei der European Utility Week, die im Oktober 2013 in Amsterdam stattfand, zusammen auf. Die beiden Unternehmen präsentierten ihre gemeinsamen Produkt- und System-Highlights wie die neueste Software-Version des Gridstream™ Meter Data Management System (MDMS), den künftigen Sicherheitszuwachs der PLC-Kommunikation bei HeadEnd-Systemen (HES), Leistungsfortschritte bei der Skalierbarkeit sowie das gebündelte Know-how im Breich des Smart Grid. 15 |
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Asien-Pazifik



2013/14 musste die Region AsienPazifik einen Umsatzrückgang von 23,7 % hinnehmen. Das Geschäftsjahr war von schwierigen Marktbedingungen gekennzeichnet. Trotzdem investierte Landis+Gyr in künftiges Wachstum und baute die Kapazitäten des Group Development Center in Noida um 17 % aus.



Mitarbeitende +46 



1’228



2012 / 13



Total



611 



326 



245 



2013 / 14



Total 602 







1’182



397 



229 



1’228



49 % Fertigung 32 % FuE inkl. Produktmanagement 19 % Vertrieb, Administration, Management



Umsatz an Dritte in Mio. USD 



203,3



Total 2012 / 13 266,4 Total – 23,7 % 2013 / 14 203,3



| 16



Vorbereitung auf den Smart-Meter-Rollout in Japan Oliver Iltisberger, Executive Vice President Asien-Pazifik



Die Organisation von Landis+Gyr Asien-Pazifik passte ihre Kostenstrukturen rasch dem für die kommenden Jahre erwarteten vorübergehenden Absatzrückgang in der Region an. Zudem bereitet das lokale Management derzeit die Eröffnung einer neuen Konzerngesellschaft in Japan vor. Dieses Vorhaben gründet insbesondere auf dem gewonnenen Know-how und den Kenntnissen der lokalen Kundenbedürfnisse. Diese stammen aus den intensiven Vorarbeiten zur Erfüllung der hohen technischen Anforderungen der Tokyo Electric Power Company (Tepco) bei der Modernisierung der Energieinfrastruktur. Einen grossen Anteil dieser Vorarbeiten leistet das Group Development Center von Landis+Gyr im indischen Noida. Es arbeitet an der Erfüllung von Spezifikationen, die der japansiche Markt verlangt. Landis+Gyr erhofft sich vom aktuellen Tepco-Projekt Signalwirkung, die einen beschleunigten Smart-Meter-Rollout in Japan begünstigen wird. Zudem arbeitet Landis+Gyr eng mit der Toshiba Corporation zusammen, um vom hervorragenden Kundennetzwerk von Toshiba in der Region AsienPazifik profitieren zu können.



Zusammenführung der neuseeländischen Stromakteure SmartCo, ein Joint Venture verschiedener neuseeländischer Energieversorgungsunternehmen, suchte nach neuen Lösungen für den neuseeländischen Energiemarkt und entschied sich für Landis+Gyr als Partner für die Modernisierung des Verteilnetzes in Neuseeland. Die SmartCo-Lösung, welche die Zusammenführung und Effizienzsteigerung der neuseeländischen Stromverteilungsunternehmen und Versorger



«Das State-of-the-Art Technologieportfolio unserer Gruppe hat das Interesse von Kunden in der gesamten Region geweckt. Das wegweisende AMI-Projekt mit Tata Power macht Landis+Gyr als Projektpartner für die Versorger der Region attraktiv.» Oliver Iltisberger, Executive Vice President Asien-Pazifik



In Indien hat Landis+Gyr im vergangenen Jahr 1,5 Millionen Stromzähler für die West Bengal State Electricity Distribution Company Limited (WBSEDCL) termingerecht geliefert und sich damit eine gute Ausgangsposition für Zusatzaufträge erarbeitet. Darüber hinaus gehört Landis+Gyr dem Projektteam des ersten Advanced-Metering-Infrastruktur-Pilotprojekts in Indien an. Das Projekt der Tata Power Delhi Distribution Limited umfasst Komplettlösungen für Zähler, RF-Kommunikation, Netzwerkkomponenten, MeterData-Management und Analyse-Tools. Es stösst auf grosses Interesse der Energieindustrie und trug zum erfreulichen Umsatzwachstum in Indien von 51 % in lokaler Währung bei. zum Ziel hat, wird verschiedene, nachfrageseitige Managementoptionen umfassen. Sie berücksichtigt sowohl die Anforderungen der Netzgesellschaften im Hinblick auf ein besseres Energiemanagement als auch die Bedürfnisse der Versorger. Gemeinsam mit SmartCo wird Landis+Gyr eine verbesserte SmartMetering-Technologie realisieren, die unter anderem die Funktionen Fernablesung des Stromverbrauchs, Echtzeitmeldungen über Störungen und Netzqualität sowie fortschrittliche Lösungen zum Lastmanagement umfasst.



Vielversprechende Aussichten und Projektanbahnungen In Australien ist Landis+Gyr derzeit mit der Anpassung seines Produkt- und Dienstleistungsangebots an neue Anforderungen an Smart-Meter-Rollouts im Bundesstaat Victoria beschäftigt. Die neuen Regeln haben auch für weitere Bundesstaaten Vorbildcharakter, weshalb Landis+Gyr sich aus der bedürfnisgerechten Marktpositionierung neue Chancen verspricht.



In China war das Marktumfeld für Landis+Gyr unverändert schwierig. Der Gruppe gelang es hingegen – insbesondere bei Ausschreibungen, die grossen Wert auf Produktqualität und Zuverlässigkeit legen –, neue Aufträge zu gewinnen. Im Bereich Wärmezähler stärkte Landis+Gyr seine Position, sodass der Konzern in Zhuhai eine eigene Produktion für Wärmezähler aufbauen kann.
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Energie besser nutzen



Die Energieversorger sehen sich inmitten eines Transformationsprozesses. Vor ihnen liegt das verheissungsvolle Potenzial des intelligenten Stromnetzes, des Smart Grid. Den Versorgungsunternehmen stellen sich dabei zwei Herausforderungen: Einerseits gilt es, das vorhandene Netz zu sanieren und zu modernisieren, andererseits das Stromnetz der Zukunft zu entwerfen. Netzumbau Der Energiemarkt befindet sich im Umbruch. Er verlangt zunehmend nach Stromnetzen mit intelligenten Funktionen und Kommunikationsmöglichkeiten sowie zukunftssicherer Flexibilität. In dem Masse, wie Mikrosysteme, erneuerbare Energien und neue Stromspeicherlösungen auf den Plan treten, schreitet die Abkehr von der Versorgung der Endverbraucher durch zentrale Grosskraftwerke voran. Für die Weltgemeinschaft bedeutet dieser Umbauprozess neue Chancen zur Reduzierung der CO2-Emissionen und zur Steigerung der Energieeffizienz. Die Versorgungsunternehmen müssen sich an diesen neuen Trend zur flexibleren Steuerung der Stromversorgung anpassen. Sowohl Versorger als auch Endverbraucher benötigen Zugriff auf energierelevante Informationen, um Stromverteilung und -verbrauch besser steuern zu können. Landis+Gyr unterstützt dieses Vorhaben mit Produkten und Dienstleistungen, die diese Anforderungen erfüllen.
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Mit einem umfangreichen Angebot an Energiezählern, integrierten Smart-Metering-Systemen und SmartGrid-Anwendungen hilft Landis+Gyr Versorgungsunternehmen und Endverbrauchern, knappe Ressourcen besser zu nutzen, Betriebskosten zu senken und durch besseres Energiemanagement die Umwelt zu schützen. Die folgenden strategischen Treiber helfen Landis+Gyr beim Erreichen dieser Ziele: nn K  onzentration auf Kunden aus der Energiewirtschaft nn Technologieführerschaft nn Wettbewerbsfähige Kostenposition und Nutzung von Synergien nn Operative Exzellenz nn Wertschätzung der Mitarbeitenden



Smart-Grid-Applikationen



Smart-Grid-Applikationen



In der Strategievision 2020 sieht sich Landis+Gyr als branchenführender Anbieter von Lösungen für Smart-Grid-Anwendungen: nn Fortschrittliche Steuerung und modernes Management der Verteilnetzinfrastruktur nn Automatisierung und Überwachung von Umspannwerken und Trafostationen nn Management der Nachfrageseite und dezentrales Lastmanagement, einschliesslich öffentlicher Beleuchtung nn Management dezentraler Energiequellen und deren Integration in das Verteilnetz, einschliesslich Stromspeicherung nn Virtual Power Plant und Advanced Data Analytics Darüber hinaus profitieren Kunden von der Integration der Technologien von Toshiba in das Smart-Grid-Angebot von Landis+Gyr.



Smart-Metering-Lösungen



Smart-Metering-Lösungen



Im Bereich der Smart-Metering-Systeme deckt Landis+Gyr sämtliche wichtigen Kommunikationstechnologien ab – derzeit mit einem Marktanteil von weltweit gut 20 %. In enger Zusammenarbeit mit den Kunden entstehen Innovationen als Grundlage für neue Lösungen. Mit offener Architektur, Kompatibilität und Modularität strebt das Unternehmen eine Vorreiterrolle an und gewährleistet die Interoperabilität seiner marktführenden Gridstream™-Lösung mit den modernsten IT-Systemen. Kontinuierliche Fortschritte bei Skalierbarkeit, Geschwindigkeit und Robustheit der Technologien bieten darüber hinaus maximale Investitionssicherheit.



Energiezähler



Energiezähler



Der Anspruch von Landis+Gyr ist klar: Wir wollen weltweit die Anforderungen der lokalen Kunden erfüllen und das breiteste Portfolio der Branche anbieten. Die Vorteile, die das Unternehmen seinen Kunden bietet, sind höchste Qualitätsstandards, Dauerhaftigkeit und Zuverlässigkeit kombiniert mit niedrigen Lebenszykluskosten. Ein hohes Mass an Flexibilität ermöglicht es, sich bietende Chancen zu nutzen und die Position als Marktführer mit einem Anteil von 15 % am Weltmarkt weiter auszubauen.



19 |







Märkte & Ergebnisse Energie besser managen Mitarbeitende mit Weitblick Nachhaltigkeit Angebot & Portfolio Management & Kontakte



40 %



Rund 40 % der Haushalte in den USA sind mit einem Smart Meter ausgestattet.



Amerikas



Nordamerika ist ein dynamischer, technologieorientierter Markt, in dem herausfordernde Bedingungen mit hohem Regulierungsdruck herrschen. Gleichzeitig durchläuft Südamerika eine konjunkturelle Schwächephase, was sich in einem für die Stromversorger schwierigen Marktumfeld niederschlägt. nnNaturkatastrophen und wiederholte Blackouts haben das Vertrauen der nordamerikanischen Verbraucher in die Zuverlässigkeit der Stromversorgung geschwächt. Der Zustand der öffentlichen Stromübertragungs- und -verteilnetze verlangt weitere Investitionen in die Netzinfrastruktur. nnDie vermehrt dezentrale Erzeugung, die technischen Fortschritte im Bereich der Energiespeicherung und die zunehmende Verbreitung von Elektrofahrzeugen stellen die Energieversorger vor grosse Herausforderungen. nnDie unter Druck stehende Wirtschaft in Südamerika mindert die Investitionsbereitschaft ausländischer Investoren. Hinzu kommen regionale Währungsschwächen und damit eine Beeinträchtigung der Marktumgebung für die Versorgungsunternehmen. Aufgrund des hohen Anteils an Stromerzeugung aus Wasserkraft ist die Integration dezentraler Erzeuger weniger dringlich.
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1 Million



Brasilien ist dabei, Pilotvorhaben mit über einer Million Smart Meters umzusetzen.



8 von 10



In acht von zehn Ländern Südamerikas sind bereits grössere Smart-Grid-Pilotprojekte aufgegleist.



14 Millionen



Mehr als 20 Versorger in Nordamerika mit knapp 14 Millionen Endpunkten vertrauen auf die konkurrenzlosen Managed Services von Landis+Gyr.



Veränderung der Energieversorgung Erwartungen und Ansichten von weltweit 53 Energieversorgungsunternehmen darüber, wie sich die Energieversorgung der Zukunft verändern wird.



Künftiges Geschäftsmodell Stärkegrad der Veränderung im Vergleich zu heute NA ( Nordamerika) 10 % 50 % 40  % SA (Südamerika) 100 % 



Gleichbleibend 



Wichtige Änderungen 



Transformation



Charakteristik des künftigen Marktes Richtung der Marktverschiebung



11 Millionen



Landis+Gyr hat in Nordamerika mehr als 70 Gridstream™-Lösungen mit über 11 Millionen Endpunkten geliefert.



9 % 50 % 82 % 50 % NA SA NA SA 



Zentral gesteuerte Grosskraftwerke und Übertragungsnetze



Kombination von zentralen Grosskraftwerken und dezentraler Erzeugung



9 % 



0 %



NA SA



Dezentrale Erzeugung ersetzt weitgehend zentrale Grosskraftwerke



Wichtigste technologische Auswirkungen Nach Region



58 % 58 % NA Schiefergas



NA Elektroautos



Quelle: 13th PwC Annual Global Power & Utilities Survey



83 % SA OnshoreWindenergie 21 |
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Nashville Electric Service (Tennessee)



Landis+Gyr übernimmt die Vorreiterrolle



Angesichts des Kostendrucks und der in die Jahre gekommenen Infrastruktur auf den Märkten Nordamerikas stehen moderne Zählertechnologien, bessere Netzwerkinformationen und SmartGrid-Technologien, die dynamische Preismodelle und DemandResponse-Optionen unterstützen, hoch im Kurs. In Südamerika ist die Modernisierung der Stromnetze eine der vorrangigen Aufgaben für die Versorger. nnDie Advanced-Metering-Infrastruktur hilft Versorgern in Nordamerika, Lasten auszutarieren, und ermöglicht Verbrauchern, ihren Energieverbrauch zu kontrollieren und ihr Verhalten entsprechend anzupassen. Beides trägt zu einer Stabilisierung des fluktuierenden Energieverbrauchs bei. nnDer Einsatz von Smart-Grid-Anwendungen ist in dieser Region bereits weit verbreitet. Mit der Einführung einer neuen Virtual-Power-PlantLösung (VPP) und Lösungen für das Verteilnetzmanagement bietet Landis+Gyr seinen Kunden eine Technologieplattform, welche die derzeitigen und künftigen Ansprüche erfüllt. nnIn Südamerika stellen hohe Energieverluste – technische und nichttechnische – eine grosse Herausforderung dar. Ein signifikanter Anteil entfällt auf Energiediebstahl. Die AntidiebstahlTechnologie von Landis+Gyr stösst daher bei den Versorgungsunternehmen auf grosses Interesse.
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Nashville Electric Service (NES) ist der zwölftgrösste kommunale Energieversorger der USA und versorgt 360’000 Kunden im Grossraum Nashville. NES sieht sich mit steigenden Beschaffungskosten für Spitzenenergie konfrontiert und versucht dem mit DemandResponse-Programmen zu begegnen, ohne dabei Zuverlässigkeit und Kundenzufriedenheit zu schmälern.



Hydro-Québec (Kanada) Hydro-Québec ist einer der grössten Produzenten von Strom aus Wasserkraft in Kanada. Das Unternehmen kann 35’829 MW installierte Erzeugungskapazität und ein 33’900 km langes Übertragungsnetz vorweisen, das über 114’650 km Verteilleitung 4,1 Millionen Kunden versorgt. Strengere Vorschriften in den kanadischen Normen für die Verbrauchserfassung zwingen die Versorger, präzisere Zählerdaten zu liefern.



Salt River Project (Arizona) Salt River Project (SRP) gehört zu den grössten öffentlichen Stromversorgern der USA und bedient rund 985’000 Kunden im Zentrum von Arizona, einschliesslich des Ballungsraums Phoenix. Der M-Power-Tarif von SRP erfüllt die modernsten Anforderungen hinsichtlich Kunden-Rechnungsstellung und ist das grösste Vorauszahlprogramm für Strom des Landes, das sowohl Kredit- als auch Vorauszahloptionen anbietet.



Lösung von Landis+Gyr nn Systemweites GridstreamTM RF Kommunikationsnetz für Spannungs- und Lastmanagement nn 60’000 Advanced Meters zur Spannungsüberwachung an Schlüsselstellen im Versorgungsnetz nn Integration von AMI-Daten und automatisierte Verteilnetzsteuerung



Vorteile nn 41 MW Reduktion der Spitzenlast durch Schutz vor zu hoher Spannung nn Zusätzliches Sparpotenzial durch direkte Lastkontrolle nn Über 6,5 Millionen USD an Einsparungen beim Energieeinkauf seit Programmstart



Lösung von Landis+Gyr nn Installation von 3,75 Millionen Endpunkten zwischen 2012 und 2016 nn Haushaltzähler bieten 15-minütige Datenintervalle, 5-Minuten-Intervalle für Gewerbe- und Industriezähler, Stromabschaltung und HAN, MDM-Integration nn Modernste Sicherheitsfunktionen



Vorteile Das Projekt geht schneller voran als geplant: nn Erfolgreiche und schnelle Machbarkeitsnachweise (Proof of Concept) nn Knapp 2 Millionen Endpunkte installiert nn Ableseerfolg 99,8 % nn Erreichen aller technischen Meilensteine



«Mit einem breiten Angebot an SmartGrid-Lösungen verhilft uns Landis+Gyr zu beträchtlichen Einsparungen beim Energieeinkauf und unterstützt uns bei der Erreichung unserer Lastmanagement Ziele.» Tony Richman, Meter Services Manager Smart Grid, NES



«Wir schätzen die Partnerschaft mit Landis+Gyr für unsere Smart-Meter-Installation. Landis+Gyr bietet das beste Preis-Leistungs-Verhältnis auf dem Markt. Die ausgereifte, weiterentwickelbare Technologie ermöglicht uns, die Effizienz weiter zu steigern.» Georges Abiad, Directeur Infrastructure de Mesurage Avancée, Hydro-Québec



Lösung von Landis+Gyr nn Gridstream™-RF-Netzwerk zur Unterstützung von Technologieverbesserungen der 142’000 SRP-Vorauszahlkunden nn Mehr als 1 Million E350 AX-SD Meter



Vorteile nn Kontinuierlicher Ausbau des M-PowerProgramms von SRP, dem grössten Prepayment-Programm in den USA nn Beschaffung einer Technologie, die es erlaubt, allen Kunden Prepayment-Optionen anzubieten



«Unser M-PowerProgramm hilft unseren Kunden, ihr Energiebudget zu verwalten. Wir haben bald die notwendigen Tools, um die Vorauszahloptionen unserem gesamten Kundenstamm anbieten zu können.» Michael Mendonca, Senior Director of Revenue Cycle Service, SRP
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100 Netzprojekte



Der Zehnjahres-Netzausbauplan des Verbands Europäischer Übertragungsnetzbetreiber (ENTSO-E) umfasst über 100 Netzprojekte.



EMEA



Die Region EMEA zeigt sich, was die Modernisierung der Energieinfrastrukturen angeht, inner- und ausserhalb der EU uneinheitlich. In den Nicht-EU-Ländern wird ein grundlegender Umbau der Energiesysteme als weniger dringlich erachtet als in der EU. nnDie Energiepolitik der EU sieht bis 2020 einen Anstieg der Energieeffizienz um 20 %, eine Reduzierung des CO2-Ausstosses um 20 % und einen Anteil der erneuerbaren Energien von 20 % vor. Der Umbau bedingt die grossflächige Installation der Smart-Metering-Technologie sowie ein intelligentes Stromnetz (Smart Grid). nnIn Ländern wie Finnland und Schweden ist die Installation bereits weit fortgeschritten, während andere EU-Mitgliedsstaaten langsamer vorankommen. Die zögerliche Konjunkturerholung nach der Finanzkrise hat Anstrengungen zur Einführung von Smart Grids gehemmt. nnFür einige der grossen EMEA-Länder hat die Energieproblematik noch keine politische Priorität, umso mehr als zum Beispiel in Russland und im Nahen Osten konventionelle Energie günstig ist. In Afrika stellen die regulatorische Unsicherheit und geringe Elektrifizierungsraten die grössten Herausforderungen für die Versorger dar.
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20 Millionen Endpunkte In Europa hat Landis+Gyr bereits mehr als 20 Millionen Endpunkte für 100 Kunden installiert.



281 Millionen Zähler



Die EU28+2 hat 281 Millionen Stromkunden mit Verbrauchserfassung, bei diesen werden jährlich 12–17 Millionen Zähler ersetzt.



Smart-MeteringRollout



13 europäische Länder haben bereits regulatorische Roadmaps für die flächendeckende Einführung von Smart Meters aufgestellt.



Veränderung der Energieversorgung Erwartungen und Ansichten von weltweit 53 Energieversorgungsunternehmen darüber, wie sich die Energieversorgung der Zukunft verändern wird.



Künftiges Geschäftsmodell Stärkegrad der Veränderung im Vergleich zu heute EUR (Europa) 8 % 46 % 46 % MEA (Mittlerer Osten & Afrika) 10 % 70 % 20 % 



Gleichbleibend 



Wichtige Änderungen 



Transformation



Charakteristik des künftigen Marktes Richtung der Marktverschiebung



20 % 50 % 67 % 50 % EUR MEA EUR MEA 



Zentral gesteuerte Grosskraftwerke und Übertragungsnetze



Kombination von zentralen Grosskraftwerken und dezentraler Erzeugung



13 % 0 % EUR MEA



Dezentrale Erzeugung ersetzt weitgehend zentrale Grosskraftwerke



Wichtigste technologische Auswirkungen Nach Region



85 %



80 %



EUR Massnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz



MEA Massnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz



Quelle: 13th PwC Annual Global Power & Utilities Survey
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Stedin (Niederlande)



Die Gridstream™Lösung von Landis+Gyr setzt den technologischen Standard



Die europäische Energieindustrie bewegt sich auf die dezentrale Erzeugung von Strom aus erneuerbaren Energiequellen zu. Die Pläne zur Einführung der fortschrittlichen Energieinfrastruktur bis 2020 setzen präzise Energieinformationen und leistungsfähige Werkzeuge zu Management und Automatisierung des Verteilnetzes voraus. nnLandis+Gyr hat die Gridstream™-Lösung bereits in viele Projekte eingebracht und so einen Beitrag zur Erreichung der europäischen 20-20-20-Ziele geleistet. Diese End-to-EndLösung bietet alle erforderlichen Energiemanagement-Funktionen auf einer einzigen Plattform, von der Energiemessung bis zu Kommunikation, Lastmanagement, Software, Anwendungen und Managed Services. nnDie Gridstream™-Lösung bietet Smart-Metering-Systeme für Wärme und Gas und reagiert damit auf einen wichtigen Trend, vor allem in Grossbritannien und in den Niederlanden. nnGridstream™ liefert präzise Energieverbrauchsdaten, Echtzeitinformationen über den Zustand des Niederspannungsnetzes und eine Plattform für die Überwachung von Transformatoren. Das System unterstützt Verteilnetzbetreiber bei der Verbesserung der Versorgungsqualität, für die sich auch die europäischen Regulatoren immer stärker interessieren. | 26



Stedin ist das zweitgrösste Energieunternehmen in den Niederlanden und zuständig für die sichere und kontinuierliche Versorgung von mehr als 2 Millionen Kunden mit Gas und Strom in der Region Randstad und im Hafenbereich von Rotterdam. Herausforderungen sind die Integration erneuerbarer Energiequellen in das Netz und die Energieeffizienz.



Elektrilevi (Estland) Elektrilevi ist eine Tochter des staatlichen Energiekonzerns Eesti Energia. Elektrilevi versorgt 92 % der estnischen Bevölkerung und ist mit 475’000 Kunden und einem 61’000 km umfassenden Netzwerk der grösste Verteilnetzbetreiber in Estland. Infolge neuer Vorschriften muss Eesti Energia seinen Zählerpark modernisieren, um ab 2017 eine stündliche Verbrauchsmessung zu ermöglichen.



British Gas (Grossbritannien) British Gas ist der führende Energieversorger in Grossbritannien. Das Unternehmen beliefert rund 12 Millionen Haushalte – fast die Hälfte des Landes – und 1 Million britische Geschäftskunden. Bis 2020 sollen im Rahmen eines staatlichen Programms Smart Meters landesweit als Standard eingeführt sein.



Lösung von Landis+Gyr Smart Grid Terminal S650 zur nn Steuerung und Überwachung der Infrastruktur der öffentlichen Beleuchtung nn Überwachung von Transformatoren



Vorteile nn Intelligente Steuerung der öffentlichen Beleuchtung senkt den Energieverbrauch und Alarmfunktionen reduzieren die Ausfallzeiten nn Präzise Informationen über Transformatorzustand und genauere Kenntnis der Auslastung des Niederspannungsnetzes



Lösung von Landis+Gyr nn Intelligente Haushaltzähler, Smart-GridTerminals und Datenkonzentratoren nn Gridstream™-HES-Smart-MeteringSoftware nn PLC-Kommunikationstechnologie ergänzt um 2G/3G-Technologie nn Projektimplementierung und -integration durch Ericsson Eesti



Vorteile nn Stündliche Verbrauchsdaten ermöglichen allen Verbrauchern in Estland, ihren Energieverbrauch aktiv zu beeinflussen nn Elektrilevi erhält Echtzeitinformationen über Netzqualität und -zustand, was der Zuverlässigkeit der Stromversorgung zugute kommt



Lösung von Landis+Gyr nn Mehrheit der 16 Millionen British-GasSmart-Meters für Strom und Gas nn In-Home-Displays, ZigBee-Kommunikation für HAN



Vorteile nn Die Technologie bietet den Kunden von British Gas einen Überblick über ihren Energieverbrauch, der sich positiv auf die Stromrechnung auswirken kann nn Die Kundenzufriedenheit mit British Gas war bei Kunden mit Smart Meter stets höher als bei denjenigen ohne Smart Meter



«Dank der Winwin-Situation entschloss sich Stedin dazu, mit der kombinierten Installation fortzufahren. Die Landis+Gyr-Technologie ermöglicht, die Lasten insbesondere auf Ebene der Umspannwerke und Trafostationen auszugleichen.» Henk Fidder, Expert Asset Management, Stedin



«Das Disponieren mit Echtzeitverbrauchsdaten erlaubt uns, die Servicequalität zu verbessern und die Kundenzufriedenheit zu steigern. Die erweiterten Möglichkeiten motivieren unsere Kunden zum Energiesparen.» Mait Rahi, Leiter des Smart-Metering-Programms, Elektrilevi



«Durch unsere Investition von 600 Millionen Pfund können unsere Kunden von den Vorteilen dieser innovativen Technologie profitieren. Im Gegenzug können wir unsere Energieeffizienzziele erreichen.»



Chris Weston, Managing Director, British Gas
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Asien-Pazifik



2,5 Millionen



Das Marktumfeld in der Region Asien-Pazifik ist vielversprechend, obwohl der Markt stark fragmentiert ist und sich in unterschiedlichen Reifegraden mit uneinheitlichem Tempo entwickelt.



In Australien wurden bis 2014 in 2,5 Millionen Haushalten intelligente Stromzähler installiert.



nnNeuseeland und Australien sind in Bezug auf auf Smart-Grid- und Smart-Community-Projekte bereits weit vorangeschritten. nnDie japanische Regierung weitet angesichts des hohen Stromverbrauchs und eines Paradigmenwechsels in der Stromerzeugung die AdvancedMetering-Infrastruktur auf 80 % der Haushalte des Landes aus, mit dem Ziel, die Energieeffizienz massgeblich zu erhöhen. nnIn Südostasien führt das Wirtschaftswachstum zu zunehmender Elektrifizierung und Netzintegration. nnChina und Indien erleben derzeit ein starkes Wirtschaftswachstum. Die Energieinfrastruktur dieser Länder hinkt diesem Wachstum hingegen hinterher. Indien hat sich das Ziel gesetzt, 400 Millionen Einwohner mit Strom zu versorgen und ihnen Zugang zu Elektrizität zu verschaffen.
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Pilotprojekt



Indien führt mit Landis+Gyr ein Pilotprojekt für eine Advanced-Metering-Infrastruktur durch.



150 Millionen



Indien plant, zwischen 2013 und 2025 150 Millionen intelligente Stromzähler zu installieren.



Marktführer



Landis+Gyr ist der führende Anbieter von Stromzählern in Australien.



Veränderung der Energieversorgung Erwartungen und Ansichten von weltweit 53 Energieversorgungsunternehmen darüber, wie sich die Energieversorgung der Zukunft verändern wird.



Künftiges Geschäftsmodell Stärkegrad der Veränderung im Vergleich zu heute AP (Asien-Pazifik) 31 % 



69 %



Gleichbleibend 



Wichtige Änderungen 



Transformation



Charakteristik des künftigen Marktes Richtung der Marktverschiebung



8 % 77 % 15 % AP AP AP 



Zentral gesteuerte Grosskraftwerke und Übertragungsnetze



Dezentrale Erzeugung ersetzt weitgehend zentrale Grosskraftwerke



Kombination von zentralen Grosskraftwerken und dezentraler Erzeugung



Wichtigste technologische Auswirkungen Nach Region



64 %



64 %



AP Massnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz



AP Einsatz von Technologie zur Nachfragesteuerung



Quelle: 13th PwC Annual Global Power & Utilities Survey
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Tepco (Japan)



Landis+Gyr beschleunigt die Stromnetzmodernisierung



Einige Länder der Region AsienPazifik investieren grossflächig in die neuen Technologien, während andere noch damit beschäftigt sind, die Grundversorgung ihrer Bevölkerung mit Energie sicherzustellen. nnIm australischen Bundesstaat Victoria sind nahezu 100 % der Haushalte mit Smart Meters ausgestattet. Gleichzeitig werden neue, innovative Consumer-Produkte und Netzanalytik-Systeme entwickelt, welche die Versorgungssicherheit und -zuverlässigkeit erhöhen. Neuseeland hat früh mit der Einführung von Smart Meters begonnen, und bis 2015 wird in den meisten Privathaushalten ein Smart Meter installiert sein. nnIn China ist die Nachfrage nach Wärmezählern am grössten, weil dort Erdwärme eine wichtige Rolle spielt. nnIn Indien hat Landis+Gyr eine starke Position auf dem Markt für Elektrizitätszähler. Im Hinblick auf den Rollout von Smart Meters macht der Markt Fortschritte. Aktuell sind bedeutende Pilotprojekte im Gang. nnIn Japan wird der Energieeffizienz angesichts des immensen Strombedarfs und des angestrebten Kernenergieausstiegs nach der Katastrophe von Fukushima höchste Priorität zugeordnet. Fortschrittliche Kommunikationsnetze – wie das aktuell für Tepco entwickelte – haben das Potenzial, sich auch auf anderen Märkten Asiens als Standard durchzusetzen.
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Tepco ist mit 28,88 Millionen Vertragskunden Japans grösster Versorger. Das Unternehmen hat 2013 rund 266’700 GWh Strom verkauft. Tepco plant die Anbindung von 27 Millionen Kunden über Smart Meters, Stromkontrollen, multiple Kommunikationsoptionen und offene Standards. Dabei konzentriert sich das Unternehmen auf die Netzwerkinfrastruktur sowie auf Zähler in Privathaushalten und im gewerblichen Sektor.



Energex (Australien) Energex, ein führendes australisches Energieversorgungsunternehmen, versorgt knapp 1,4 Millionen private und gewerbliche Kunden. Im Rahmen seines Programms zur Steigerung der Versorgungssicherheit plant Energex in den kommenden 10 bis 15 Jahren die Installation von bis zu 5’000 zentral steuerbare Wiedereinschaltvorrichtungen, Leistungs- und Lasttrennschaltern.



SmartCo (Neuseeland) SmartCo, ein Konsortium neuseeländischer Stromversorgungsunternehmen wie Alpine Energy, Counties Power, Electricity Invercargill, Network Tasman, The Power Company und WEL Networks, versorgt landesweit mehr als 250’000 Verbraucher. Die Kooperation der neuseeländischen Stromverteiler und Energieversorger setzt betriebliche Effizienzsteigerungen voraus.



Lösung von Landis+Gyr Netzanschluss von mehr als 27 Millionen Kunden mit Gridstream™: nn Lieferung von Head-End-System (HES) und MDMS-Plattform nn Multi-Medien-Zählerkommunikationsnetzwerk, das RF Mesh, PLC und GSM/GPRSTechnologien vereint



Vorteile nn Grundlage für Smart-Metering-Kommunikationssystem und entsprechendes Zählerdatenverwaltungssystem (MDMS) nn Verknüpfung von Zählern, Unternehmensplattformen des Versorgers und intelligenten Geräten in Privathaushalten und Unternehmen



Lösung von Landis+Gyr nn Netzwerk intelligenter Kommunikationsapparate, welche die zuverlässige Kommunikation zwischen dem SCADA-System und den im Feld installierten Apparaten gewährleistet



Vorteile Zentral gesteuerter Betrieb der im Netz installierten Apparate ermöglicht: nn Die Verkürzung von Ausfallzeiten bei Netzproblemen nn Verbesserte Zuverlässigkeit



«Die Entwicklung macht Fortschritte. Auch wenn das Zieldatum 2020 noch weit weg liegt, kann ein wachsendes Bedürfnis für eine Beschleunigung sorgen.»



Hiroshi Yamaguchi, Executive Vice President, Tepco



«Die innovative Technologie von Landis+Gyr bietet Energex eine zuverlässige, flexible und bewährte Lösung, um die Verteilung von Strom und eine intelligente Steuerung des Netzes zu automatisieren.»



David Wise, Future Technologies Development Manager, Energex



Lösung von Landis+Gyr nn E350 Smart Meter nn Lastmanagementfunktion, welche die Unabhängigkeit zwischen Relaiseinstellungen und Rechnungsstellung ermöglicht nn Unterfrequenz-Lastmanagement und Glättungsfunktion nn Lastseitige Erkennung von Spannungsmanipulation nn PredicTemp™



Vorteile Zu den Vorteilen der verbesserten Smart-Metering-Technologie zählen: nn Fernablesung des Stromverbrauchs nn Echtzeitmeldung von Stromausfällen und Netzqualitätsdaten nn Fortschrittliche Lösungen zum Lastmanagement für Energieversorgungsunternehmen und Verbraucher



«Die AdvancedMetering-Technologie schafft durch zeitnahe Informationen einen grossen Nutzen. Sie umfasst Features wie PredicTemp™ zur Überwachung auf Installationsfehler und Lastmanagementfunktionen.» Gavin Lennox, General Manager, SmartCo
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nnAutomatisierung von Verteilnetzen und Trafostationen



Das Smart Grid ebnet den Weg für Smart Communitiess



Smart-Community-Konzepte befassen sich mit künftigen Herausforderungen wie wachsenden Bevölkerungszahlen und steigendem Energiebedarf sowie mit dem allmählichen Ersatz fossiler Energieträger durch erneuerbare Energiequellen. Smart Communities versuchen, durch Verknüpfung moderner Infrastrukturen mit «intelligenten» Lösungen und Technologien den potenziellen Herausforderungen der Städte der Zukunft gerecht zu werden. Diverse mit intelligenter Sensortechnologie und Internetanbindung ausgestattete Produkte ermöglichen die Datenkommunikation sowie den optimalen Betrieb und damit Effizienzsteigerungen. Eine Smart City umfasst Gebäude, Energieinfrastrukturen, Technologien und Mobilitätsangebote, die allesamt intelligent sind beziehungsweise aufeinander abgestimmt betrieben werden. Technologien wie das Smart Metering, Funksensornetzwerke, offene Plattformen, HighSpeed Broadband, das sogenannte Internet der Dinge und Cloud-basierte Dienste gelten als deren grundlegende Bausteine. Von entscheidender Bedeutung für die künftigen Smart Communities ist die technische Optimierung des Energiemanagements. Als weltweit erster OneStop-Shop für Smart Communities bündeln Toshiba und Landis+Gyr ihr Know-how und ihre Kompetenzen, um die entsprechenden intelligenten Innovationen für die Gesellschaft der Zukunft zu entwickeln. Beide Unternehmen arbeiten gemeinsam an einer Reihe beispielhafter Pilotvorhaben in Nordamerika sowie in den EMEA-Ländern und in der Region Asien-Pazifik.
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Los Alamos (New Mexico) Das Los Alamos County Department of Public Utilities (DPU) ist ein gemeinnütziges, öffentliches Versorgungsunternehmen, das ein nordamerikanisch-japanisches Smart-Grid-Demonstrationsprojekt mit einem funktionierenden Micro-Grid-Stromverteilsystem aufgebaut hat. Das System ist Smart-Home-kompatibel und umfasst eine Photovoltaikanlage mit 1 MW Leistung und 8,2 MWh Batteriespeicherkapazität. Hinzu kommt ein Micro Energy Management System mit Prognose- und Planungsfunktionen, das dem Ausgleich von eingespeister und in Batterien gespeicherter Energie dient. Die Lieferung von Echtzeitinformationen über nachfrageseitige Verbrauchsmuster an das Micro Energy Management System ermöglicht es, volatile PV-Leistung und Lastspitzen auszugleichen.



nnEnergiemanagementLösungen für Gebäude und Fabriken (BEMS, FEMS) nnDezentrale Erzeugung aus erneuerbaren Energien



nnHome Energy Management Systems (HEMS)



nnStrassenbeleuchtung



nnPlug-in-Hybridelektrofahrzeuge (PEHVs)



Colorado Springs (USA)



Energie Baden-Württemberg (Deutschland) Das Versorgungsunternehmen Energie Baden-Württemberg (EnBW) gehört zu den grössten Energielieferanten in Europa und leistet Pionierarbeit mit einem hochmodernen Smart-Metering-System, das den strengen Daten- und Verbraucherschutzanforderungen in Deutschland Rechnung trägt. Landis+Gyr lieferte das neuentwickelte Sicherheitskomplettsystem, ein «Gateway», das die Anforderungen des Bundesamtes für Sicherheit in der Informationstechnik erfüllt. Das neue System erleichtert Versorgern den Ausgleich von dezentraler Energieerzeugung und Nachfrage, macht den Energieverbrauch transparenter und testet das Kompatibilitätspotenzial sowie die Massenmarkttauglichkeit von Smart Metering.



Colorado Springs Utilities ist ein kommunales Versorgungsunternehmen. Um die Last in Spitzenzeiten zu reduzieren und die Transformatoren sowie andere Verteilkomponenten zu schützen, entwickelte das Unternehmen ein Advanced-Load-ManagementProgramm. 1’900 intelligente Stromzähler, mit Gridstream™-Kommunikationstechnologie ausgestattete Thermostate und entsprechende Softwareanwendungen ermöglichen den Lastabwurf. Während Nachfragespitzen kann die Software die Anzahl der zu steuernden Kundenthermostate ermitteln. Wenn ein Kunde die Aussensteuerung unterbindet, reagiert die Software automatisch, sucht eine Lastbegrenzungsmöglichkeit und sorgt dafür, dass die Anforderungen des Lastabwurfs erfüllt werden. Colorado Springs Utilities geht davon aus, dass mit dieser Technologie bis 2025 Einsparungen in der Höhe von 117 Millionen USD möglich sind.
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Mitarbeitende mit Weitblick



Landis+Gyr unterstützt Energieversorger und -verbraucher, Energie besser zu nutzen. Das Unternehmen denkt über das Tagesgeschäft hinaus und entwickelt Lösungen für intelligentere Energieversorgungssysteme. Die hier zitierten Aussagen stehen stellvertretend für den essenziellen Beitrag, den alle Mitarbeitenden leisten, um Smart Grids und Smart Communities voranzutreiben.



«Unser Virtual Peak Plant (VPP) ermöglicht Kunden den bewussten Umgang mit Energie. Gleichzeitig können die Versorger die Lasten in Echtzeit messen und steuern.» David Shaw, Chief Technology Officer bei Consert, Nordamerika
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«Beim Aufbau von Smart Communities sind die Förderung von erneuerbaren Energiequellen, integriertes Management und eine optimierte Steuerung für eine zuverlässige Infrastruktur entscheidend.» Hans Sonder, Director Technology Management & Process Excellence, Landis+Gyr Group



«Interoperabilität und modernste Kommunikationsnetze bilden das Rückgrat künftiger Smart Grids.» Gary High, Senior Vice President Sales, Nordamerika



«Landis+Gyr bietet EnergiemanagementTechnologien speziell für kommunale Wärmesysteme und Multiversorger an.» Stefan Fischer, Head of Product Management Heat Metering, EMEA



«Wir arbeiten kontinuierlich an Innovationen, welche die Position von Landis+Gyr als Technologieführer stärken, zum Beispiel an IPv6, dem Protokoll für das sogenannte Internet of Things.»



Gina Garner, Director Strategic Initiatives, Nordamerika
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Andreas Umbach



President und Chief Executive Officer



Energieeffizienz und Nachhaltigkeit



Globale Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein nehmen bei Landis+Gyr einen hohen Stellenwert ein. Das Unternehmen strebt die kontinuierliche Reduzierung des Schadstoffausstosses an, der in den Entwicklungs- und Produktionsprozessen entsteht. Damit leistet Landis+Gyr einen Beitrag zum Erhalt der natürlichen Ressourcen. Bekenntnis zur Nachhaltigkeit nnDer Einsatz von schädlichen Stoffen wird zugunsten einer minimierten Umweltbelastung vermieden. nnLebenszyklus- und Recyclingaspekte sind integraler Bestandteil der Produktentwicklung. nnAbfälle werden auf ein Minimum reduziert. nnGesundheitsschutz-, Sicherheits- und Umweltvorschriften und -normen werden eingehalten, darunter ISO 9001, ISO 14001 und BS 18001.



CO2-Fussabdruck



Landis+Gyr lässt sich an seinem Claim «Manage Energy Better» messen. Seit 2007 ist ein unabhängiges Unternehmen mit der Quantifizierung der Treibhausgasemissionen (GHG, Greenhouse Gas) beauftragt. Die Überwachung der Fortschritte und die Definition von Massnahmen zu weiteren Verbesserungen erfolgen auf der Basis von laufend erfassten, detaillierten Emissionsdaten. Das GHG-Protokoll teilt die Treibhausgasemissionen in drei Kategorien ein (Scope 1, Scope 2, Scope 3), um zwischen direkten und indirekten Emissionsquellen zu unterscheiden. Der CO2-Fussabdruck wird in CO2-Äquivalenten (CO2e) ausgewiesen, als Masseinheit wird die metrische Tonne verwendet. Sämtliche Treibhausgasemissionen werden unter Berücksichtigung bestimmter GWP-Faktoren (TreibhauspotenzialFaktoren) nach Massgabe des Intergovernmental Panel on Climate Change (IPCC) in Tonnen CO2e umgerechnet. Dies ermöglicht die Zusammenfassung aller CO2-Emissionen in einem einzigen Indikator, dem sogenannten CO2-Fussabdruck beziehungsweise Carbon Footprint.



Temporär leichter Anstieg pro 100 USD Umsatz Im Geschäftsjahr 2013/14 stiegen die CO2-Gesamtemissionen leicht von 1,7 kg auf 1,8 kg pro 100 USD Umsatz an. Der Anstieg ist auf die Reiseaktivitäten im Zusammenhang mit einem Grossauftrag in Japan zurückzuführen, den Tepco gemeinsam an Toshiba und Landis+Gyr vergeben hatte. Nach sechs Jahren konstanter Verbesserung in Folge war dies die erste Emissionszunahme. Gemessen an den produzierten Einheiten konnten die Emissionen aber erneut gesenkt werden und haben mit 1,63 kg pro Einheit einen neuen Tiefststand erreicht. Dies bedeutet einen Rückgang um 33 % seit der Programmeinführung 2007. Die CO2e-Gesamtemissionen der Landis+Gyr-Gruppe beliefen sich 2013/14 auf 34’600 t. Das entspricht einer Zunahme um 2,0 % gegenüber den 33’900 t CO2e des Jahres 2012/13. Der Anstieg bei den Gesamt-
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«Seit 2008 haben wir die Treibhausgasemissionen jedes Jahr reduzieren können. Der aktuelle Tiefststand liegt bei 1,63 kg pro Produktionseinheit und entspricht einem Rückgang um 33 % seit der Einführung des Programms im Jahr 2007.»



emissionen entfiel im Wesentlichen auf Emissionen der KaAndreas Umbach, tegorie Scope 3 ( Anstieg von President und Chief Executive Officer 5’400 t CO2e auf 6’200 t CO2e) und resultierte insbesondere aus der verstärkten Reisetätigkeit. Scope 2, mit 22’500 t CO2e der grösste Anteil im Geschäftsjahr 2013/14, reduzierte sich gegenüber 2012/13 um 1,7 %. Prozessoptimierungen an den Produktionsstandorten wirkten sich positiv aus. Scope 1 schliesslich stieg um 5,8 % an, wobei die 5’900 t CO2e einen kleinen Teil der Gesamtemissionen ausmachen. Zurückzuführen ist dieser Emissionsanstieg auf den verstärkten Einsatz von Notstromaggregaten in Indien und die Ausweitung der Produktionskapazitäten in Südafrika. Im Berichtszeitraum 2013/14 erweiterte Landis+Gyr den Umfang der erfassten Daten von den Level-1- auf die Level-2-Standorte. Neu umfasst die Datenerhebung die 26 grössten Standorte, an denen 85 % aller



CO2



SF6



CH4 Scope 1 Direkt



Scope 1



Mitarbeitenden beschäftigt sind. An diesen Standorten werden neben den CO2-Emissionen auch der Wasserverbrauch, der anfallende Abfall und der Einsatz von Chemikalien erfasst. Im Geschäftsjahr belief sich der Einsatz von Chemikalien auf insgesamt 21 t und die angefallene Abfallmenge auf 3’131 t. In den Vorjahren wurden ausschliesslich die Daten der Level-1-Standorte erfasst, die den Grossteil der CO2Emissionen verursachen. Diese reduzierten 2013/14 den Einsatz von Chemikalien von 23,2 t CO2e im Vorjahr auf 21,0 t. Das entspricht einem Rückgang um 10 %. Auch die Abfallmenge konnte reduziert werden, von 2’441 t auf 2’421 t Co2e (–1%). Die Erfassung von Daten zum Wasserverbrauch war bereits im Vorjahr auf alle Produktionsebenen (Level 1 bis 3) erweitert worden. Der um 4 % höhere Verbrauch (von 132’709 auf 135’395 m3) ist auf sehr trockene Klimabedingungen in Griechenland und Brasilien zurückzuführen.



N 2 02 Scope 2 Indirekt



HFCs



PCFs



Scope 3 Indirekt



Direkte Emissionen aus Quellen, die dem Unternehmen gehören oder von ihm kontrolliert werden: nn Energieträger zur Erzeugung von Strom, Wärme und Dampf nn Dieselkraftstoff für den Betrieb von Notstromaggregaten nn Direkte GHG-Emissionen aus chemischen und physikalischen Verfahren nn Zu Transportzwecken verwendete Energieträger (ausschliesslich für den Fuhrpark von Landis+Gyr)



Scope 3 Alle übrigen indirekten Emissionen, die durch Aktivitäten des Unternehmens entstehen, deren Quellen sich aber weder im Besitz des Unternehmens befinden noch vom Unternehmen kontrolliert werden. Landis+Gyr verwendete Geschäftsflüge als Indikator für seine Scope-3-Emissionen.



Fahrzeuge von Geschäftspartnern



Unternehmensfahrzeugpark



Produktion



Kraftstoffverbrennung



Eingekaufter Strom für den Unternehmensbedarf



Scope 2



Indirekte Emissionen in Verbindung mit der Erzeugung eingekaufter Energie sowie aus Fernwärme.



Abfallentsorgung



Geschäftsreisen Mitarbeitende
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Mitarbeitende mit Weitblick «Der Mehrwert unseres Angebots besteht darin, Smart-Meter-Daten so aufzubereiten, dass sie den Versorgungsunternehmen als Grundlage für intelligente Entscheidungen dienen.» Doug Jeademann, Director Technology Delivery Consulting Services, Nordamerika



«Bei Landis+Gyr unterliegen sämtliche Geschäftsaktivitäten vier Grundprinzipien: Kundenorientierung, Innovationsgeist, Qualitätsanspruch und verlässliche Partnerschaft.» Patricia Szall, Vice President Human Resources, Nordamerika
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«Dem Aufbau von Smart Grids kommt in China hohe Priorität zu. Wir unterstützen diese Anstrengungen mit unserem Angebot an modernsten Smart-Metering-Lösungen für Strom und Wärme.» David Lu, Chief Executive Officer, China



«Als Hauptlieferant der 16 Millionen Smart Meters für British Gas bieten wir den Haushalten In-HomeDisplays an. Diese zeigen den aktuellen Energieverbrauch an und erhöhen das Einsparpotenzial auf rund 5 %.» Thierry Doriath, Head of Operations Smart Energy Solutions, EMEA



«Wir zeigen unseren Kunden bei jedem Kontakt, dass wir am Aufbau dauerhafter Beziehungen interessiert sind.» Shane Quinn, General Manager Australien und Neuseeland, Asien-Pazifik
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GridstreamTM – innovative Lösung



Spitzentechnologien bilden die Grundlage für zukunftssichere Produkte und Lösungen. Das GridstreamTM-Lösungsportfolio von Landis+Gyr hilft Energieversorgern, den Herausforderungen eines sich wandelnden Marktes zu begegnen und durch den Aufbau eines intelligenten Stromnetzes Nutzen für Kunden und die Gesellschaft zu generieren. Im Bereich Smart Grids stellt die GridstreamTM-Lösung von Landis+Gyr einen Meilenstein dar. Die Komplettlösung integriert Energiezählung, Kommunikation, Netzmanagement, Software, Netz- und Verbraucheranwendungen sowie professionelle Dienstleistungen in einer sicheren Plattform. Sie wurde zur Rationalisierung von Geschäftsprozessen entwickelt und bietet Vorteile für Versorger, Energieverbraucher und die Umwelt. Indem jede Komponente innerhalb der Systemarchitektur, des physischen Netzwerks und der Kommunikationstechnologie einzeln angepasst werden kann, lässt sich das System für die örtlichen und individuellen Anforderungen jedes Versorgers massschneidern.



Dienstleistungen Für einige Versorger ist es sinnvoll, Management und Instandhaltung ihres Advanced-MeteringNetzwerks auszulagern. Landis+Gyr bietet hierfür Erfahrung und Know-how aus dem Betrieb des weltweit grössten Advanced-Metering-Netzwerks.
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Smart-Grid-Applikationen



Werkzeuge und Dienstleistungen, die ein intelligentes Management von Angebot und Nachfrage ermöglichen, um Infrastruktur, Anlagen, Prozesse, Tarife und Kosten zu bündeln, zusammenzuführen und zu verwalten.



Smart-Metering-Lösungen



Ein umfassendes Angebot an Geräten, Kommunikationstechnologien und Software für effizientes und effektives Verteilnetzmanagement, Nachfrage-/ Angebotsmanagement und Kapazitätsausgleich.



Energiezähler



Von Einzelgeräten bis hin zu Komplettlösungen einschliesslich Cloud-basierter Anwendungen und Managed Services, die für kundenspezifische Bedürfnisse massgeschneidert werden können.



Smart-Grid-Applikationen



Personal Energy Management



nn Data-Management-Software und Data-AnalyticsWerkzeuge liefern die Echtzeitinformationen für das Störungsmanagement und das Management dezentraler Energiequellen nn Fortschrittliches Lastmanagement und Lösungen zur direkten Laststeuerung für ein stabiles Gleichgewicht zwischen der Nachfrage- und der Angebotsseite



nn Intelligente Tools und Schnittstellen, die eine nachhaltige, effiziente Energienutzung ermöglichen nn Hardware und Software zur Überwachung und Steuerung von Mikroerzeugung, Stromspeicherung und dem Laden von Elektrofahrzeugen



Hardware und Software für den Betrieb von virtuellen Kraftwerken und entsprechende Dienstleistungen. Werkzeuge zur Überwachung und Steuerung des Verteilnetzes sowie von Angebot und Nachfrage.



Echtzeitinformation über Verbrauch, Kosten und Umweltbelastung und das Energienutzungsverhalten der Verbraucher. Lösungen für Lastabwurf und Lastmanagement zur Steuerung von Angebot und Nachfrage.



Kommunikation



Head-End-Software und MDM



nn PLC nn RF Mesh nn GSM / GPRS nn Ethernet nn IPv6 nn WiMax and ZigBee



nn Head-End-Systeme und MDM-Lösungen (Meter Data Management) für Auslesung, Validierung und Verarbeitung der Zählerdaten nn Analysetools für Betrieb, Planung und Fakturierung nn Personal-Energy-Management-Werkzeuge



Module, Geräte und Lösungen für die Kommunikation, die mit HAN-, NAN- und WAN-Netzen verbunden sind, um eine zuverlässige Integration der Energiezähler in die Advanced-Metering-Infrastruktur zu gewährleisten.



Head-End-Systeme und MDM-Lösungen für Auslesung, Validierung und Verarbeitung der Zählerdaten, einschliesslich Hardware, Software, schlüsselfertiger Projekte und ASP-Dienste.



Energiezähler



Sensoren, Schalter, Schnittstellen



nn Zähler für Strom, Wärme, Gas und Wasser nn Sensoren und Vorrichtungen zum Abwerfen von Lasten und zur Verbrauchskontrolle in Wohnungen sowie in Umspannwerken und Trafostationen



nn Innovative Technologie für dezentrale Laststeuerung und dezentrales Lastmanagement nn Überwachung und Steuerung der Integration erneuerbarer Energiequellen sowie der Speicherung und des Verbrauchs in Privatwohnungen



Strom-, Wärme- und Gaszähler mit und ohne modulare bzw. integrierte Kommunikationseinheiten für alle Anwendungszwecke einschliesslich Vorauszahlfunktion. Smart-Grid-Geräte und intelligente Hardware für effizienten Lastabwurf und effizientes Energiemanagement.



Sensoren und Steuerungen für das Verteilnetzmanagement lassen die Vision vom Smart Grid Wirklichkeit werden: Sie verknüpfen Demand-Response-Optionen mit Technologien für Laststeuerung, Netztrennung und Benachrichtigung des Kunden, um Lastspitzen zu reduzieren und Kosten zu sparen.
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Zentrale Grosskraftwerke nnMessung nnBedarfsplanung nnRechnungsstellung nnNetzqualität



Unser Leistungsspektrum



Energieversorgungsunternehmen nnBedarfs- und Infrastrukturplanung nnStromnetzbetrieb nnSchutz, Überwachung und Nutzung der Infrastruktur nnDemand Response nnVirtuelles Kraftwerk nnEnergiedienstleistungen und Advanced Metering Management nnRechnungsstellung



Dezentrale Erzeugung aus erneuerbaren Energiequellen nnMessung nnNetzqualität nnAusgleich von Angebot und Nachfrage nnMicro Energy Management System einschliesslich Stromspeicherung



Plug-in-Hybridelektrofahrzeuge (PHEVs) nnSteuerung dezentraler Lasten (Lade- und Einspeisezyklen) nnRechnungsstellung



Industrielle Grossverbraucher nnEnergiemessung nnL astmanagement und Lastplanung nnTarifmanagement und Tarifsimulation nnNetzqualität und Power Quality nnRechnungsstellung



| 42



Mikroerzeugung aus erneuerbaren Energiequellen nnAusgleich von Angebot und Nachfrage nnSteuerung und Überwachung von Transformatoren nnMicro-Energy-ManagementSystem-Lösungen nnStromspeicherung nnRechnungsstellung



Grosse Gebäudekomplexe nnEnergiemessung nnRechnungsstellung nnNetzqualität und Leistungsfaktor nnEnergiedienstleistungen nnMicro-Energy-ManagementSystem-Lösungen einschliesslich Stromspeicherung nnVirtual-Peak-Plant-Lösungen nnRechnungsstellung



Smart Grids ermöglichen die Einspeisung einer Vielzahl von Energiequellen in das Energienetz. Dies fordert von den Energieversorgern eine durchdachte Steuerung sowie ein intelligentes Management von Erzeugung und Verbrauchern. Die Produkte und Dienstleistungen von Landis+Gyr, insbesondere das wegweisende GridstreamTM-Lösungskonzept, bieten modernste Technologie für eine grosse Bandbreite von Anforderungen der Versorgungsunternehmen.



Spitzenerzeugung nnBedarfsplanung und Lastabwurf nnAusgleich von Angebot und Nachfrage nnVirtuelles Kraftwerk und andere Arten der Stromspeicherung nnSteuerung und Überwachung der Infrastruktur nnRechnungsstellung



Kommerzielle Verbraucher nnZähler für Strom, Wärme und Gas nnL astmanagement und Lastplanung nnTarifmanagement und Tarifsimulation nnEnergieberatung und energiebezogene Dienstleistungen nnLösungen für virtuelles Kraftwerk



Haushaltkunden nnZähler für Lastgang-Erfassung / dynamische Preisgestaltung nnDemand Response / Lastabwurf nnVerwaltung und Steuerung der Mikroerzeugung nnPersonal-Energy-ManagementWerkzeuge nnSmart-Home-Anwendungen nnLösungen für virtuelles Kraftwerk nnEnergiedienstleistungen nnRechnungsstellung für Strom, Wärme und Gas



Verteilnetze nnVerteilnetz-Automatisierung nnZähler, Sensoren und andere Geräte für Steuerung und Überwachung der Netzinfrastruktur nnL astmanagement und Lastplanung nnNetzqualität nnStörungsmanagement und -beseitigung nnDemand Response nnMicro Energy Management System und Stromspeicherung



Öffentliche Beleuchtung nnIntelligentes Management und Überwachung



Micro-Grid nnZähler für Lastgang-Erfassung / dynamische Preisgestaltung nnDemand Response nnLastabwurf nnVirtuelles Kraftwerk und Stromspeicherung nnVerwaltung und Steuerung der Mikroerzeugung nnPersonal Energy Management / Smart-Home-Anwendungen nnEnergiedienstleistungen nnRechnungsstellung



43 |



Märkte & Ergebnisse Energie besser managen Mitarbeitende mit Weitblick Nachhaltigkeit Angebot & Portfolio Management & Kontakte



Modernste Technologie



Als Technologieführer helfen wir unseren Kunden, sich in einem dynamischen Umfeld zu behaupten und einen Mehrwert für Unternehmen und Endkunden zu generieren. Viele unserer Lösungen basieren auf wegweisenden Technologien, die Energieversorgungsunternehmen und Verbrauchern neue Möglichkeiten eröffnen. Die als «Einbahnstrasse» konzipierten Energiesysteme sind den heutigen und künftigen Herausforderungen zur Steuerung bidirektionaler Energieströme auf Dauer nicht gewachsen. Die Versorger müssen in Zählertechnologie, Sensoren und ICT-Netzwerke sowie End-to-End-Lösungen investieren, um die Netzstabilität zu gewährleisten, Stromausfälle zu verhindern und gleichzeitig stark schwankende Energieerzeugungsmengen mit steigender Nachfrage in Einklang zu bringen. Die Einführung intelligenter Stromnetze (Smart Grids) wird immer dringlicher. Als weltweit führender Anbieter von Stromzählern und modernen Energiemanagementlösungen ist Landis+Gyr ein Pionier in der Entwicklung innovativer Technologien für zukunftssichere Smart Grids. Landis+Gyr entwickelt neue Technologien für alle Geschäftsbereiche, sorgt für uneingeschränkte Interoperabilität entlang der Wertschöpfungskette und bietet der Energiewirtschaft ein einzigartiges Produkt- und Dienstleistungsportfolio an. Das Unternehmen liefert intelligente, zukunftsweisende Komplettlösungen zur Messung des Energieverbrauchs, die den Anforderungen zuverlässiger, sicherer, effizienter und energieerhaltender Stromnetze der Zukunft genügen, und spielt damit eine wichtige Rolle auf dem Weg zu Smart Cities und Smart Communities. | 44



Smart-Grid-Applikationen Heute: Smart Meters in Kombination mit Head-End-Systemen und intelligentem Daten-Management eröffnen Versorgern vielfältige Möglichkeiten für Anwendungen im Übertragungsnetz, z. B. Demand Response oder Integration erneuerbarer Energiequellen.



Morgen: Die Netzbelastbarkeit sowie die Integration von erneuerbaren Energiequellen erfordert intelligentes Daten-Management und entsprechende Analytik. Anwendungen für direkte Laststeuerung, Störungsmanagement, Demand Response u.a.m. machen das Stromnetz «intelligent».



Smart-Metering-Lösungen Heute: Smart Meters sind für die Versorger ein wichtiges Instrument für Planung und Management des Verteilnetzes. Mithilfe der von Smart Meters und Sensoren gelieferten Informationen können sie die Infrastruktur überwachen, schützen und zugleich deren Zuverlässigkeit steigern.



Morgen: Smart-Metering-Systeme machen den Betrieb der Stromnetze effizienter und ermöglichen den Informationsaustausch zwischen Versorgern und Verbrauchern. Damit können auf beiden Seiten optimale Entscheidungen getroffen sowie Energieverbrauch und -kosten reduziert werden.



Energiezähler Heute: Die Zähler unterstützen die Energieverteilung und registrieren den Verbrauch zu Monitoring- und Abrechnungszwecken. Als Einzelgeräte erfassen sie Strom, Gas oder Wärme.



Morgen: Um eine effiziente und sichere Energieverteilung zu gewährleisten und Versorgern und Verbrauchern maximale Flexibilität zu bieten, nutzen interoperable Zähler modernste Technologien und fassen Strom-, Gas- und Wärmezählung in einer Plattform zusammen.



Smart Community Smart-Grid-Applikationen Smart-GridApplikationen



Neue Applikationen für intelligentes Bewirtschaften von Infrastruktur, Ressourcen und Kosten



Daten als nützliche Informationen für intelligente Entscheide HES Software & Meter-Data-ManagementSystem-Lösungen



Smart-MeteringLösungen



Smart-Metering-Infrastruktur & Dienstleistungen



Information «on Demand»



Kommunikationsnetzwerke und -technologie



Energiezähler



Messung von Energie



Messtechnik
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«Unsere führende Marktposition verdanken wir unseren Mitarbeitenden. Ihr Knowhow, ihre Kreativität und ihr Engagement sind ausschlaggebend für unsere Lösungen zum Aufbau von Smart Grids und Smart Communities.» Patricia Freiberg, Senior Vice President Human Resources



Mitarbeitende mit Weitblick «Wir bieten unseren Kunden einen erweiterten Funktionsumfang, höchste Erfassungsgenauigkeit sowie maximale Flexibilität durch modulare Kommunikation.» Ian McNut, Head of Research & Development Commercial, Industrial and Smart Grid, EMEA



«Wir sind stolz, unseren Kunden in der Region Asien-Pazifik das branchenweit breiteste Portfolio anzubieten und sie beim Aufbau intelligenter Energiesysteme zu unterstützen.»
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Milan Vrkic, General Manager Marketing & Strategy, Asien-Pazifik



«Zweiweg-Kommunikation ermöglicht Smart Metering, automatisierte Verteilnetze und In-HomeNetzwerkanwendungen in einem Netz.»



Connel Ngcukana, Chief Executive Officer und Country Head Südafrika



«Die SGP+M-Lösung von Landis+Gyr wurde speziell zum Schutz gegen Stromdiebstahl entwickelt. Der Rückgang der nichttechnischen Verluste von 60 % auf 10% war immens.» Alexandre Vidal, R&D Manager Smart Metering Solutions, Südamerika



«Unsere Technologie, Produkte und Lösungen sollen den Versorgern ein besseres Verständnis darüber vermitteln, was im Verteilnetz vor sich geht.» Lisa Washburn, Director Product Management, Nordamerika
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Gruppengesellschaften



Hauptquartier Zug, Schweiz



Nordamerika Regionaler Hauptsitz Alpharetta (USA) Kompetenzzentren Alpharetta Bloomington Lafayette Los Altos Pequot Lakes San Antonio Fertigung Reynosa (MEX) Vertrieb & Servicezentren Kanada: – Montréal



USA: – Austin – Colorado Springs – Dallas – Decatur – Hamden – Huntington Beach – Indianapolis – Jacksonville – Kansas City – Kirkland – Lenexa – Morton – New Haven – Pittsburg – Roseville – Waukesha



Südamerika Regionaler Hauptsitz Curitiba (BRA) Kompetenzzentrum & Fertigung Curitiba (BRA)



Hauptsitz  Kompetenzzentren & Fertigung    Länder mit Vertriebsbüros



| 48



Vertrieb Brasilien: – Belém – Rio de Janeiro – São Paulo – São João de Meriti



Asien-Pazifik Regionaler Hauptsitz Sydney (AUS)



EMEA Regionaler Hauptsitz Zug (SUI) Kompetenzzentren & Fertigung Holte (DAN) Isando (RSA) Jyskä (FIN) Korinth (GRE) Montluçon (FRA) Northfields (GBR) Nürnberg (GER) Prag (CZE) Stockport (GBR) Zug (SUI) Vertrieb Belgien Dänemark



Deutschland Finnland Frankreich Griechenland Grossbritannien Italien Niederlande Norwegen Österreich Polen Russland Schweden Schweiz Slowakei Slowenien Südafrika Spanien Tschechien Vereinigte Arabische Emirate



Kompetenzzentren Melbourne (AUS) Noida (IND) Sydney (AUS) Zhuhai (CHN) Fertigung Baddi (IND) Joka (IND) Zhuhai (CHN)



Vertrieb Australien: – Brisbane – Melbourne – Perth China Hongkong Indien Neuseeland Singapur
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5



4



8



Executive Management



Versorger weltweit streben danach, ihre Verteilnetze intelligenter zu betreiben und mit neuer Funktionalität auszustatten. Diesen Zielen kommt Landis+Gyr mit dem Ausbau der Investitionen in Forschung und Entwicklung sowie der weiteren Globalisierung des Management- und Portfolioansatzes nach. Landis+Gyr hat sein internationales Führungsteam gezielt gestärkt, um das künftige Wachstum und die technologischen Herausforderungen, denen sich die Kunden des Unternehmens stellen müssen, optimal begleiten zu können. Im Rahmen dieser Veränderungen wurden neue Positionen geschaffen und personelle Wechsel in der Führung des Unternehmens vorgenommen. Neu zeichnet Richard Mora als Chief Operating Officer am Hauptsitz der Gruppe in Zug verantwortlich. Roger Amhof hat die Funktion des Chief Strategy Officer übernommen, eine zweite neu geschaffene Führungsposition in Zug. Prasanna Venkatesan leitet neu als Executive Vice President die Region Amerikas. Er hat die Nachfolge von Richard Mora angetreten. Oliver Iltisberger hat neu die Funktion des Executive Vice President der Region EMEA angetreten und seine bisherigen Führungsaufgaben in der Region Asien-Pazifik an Ellie Doyle übergeben.



1



6



Andreas Umbach



nn Seit 2000; Schweizer und Deutscher nn Zuvor verschiedene Exekutivpositionen bei Siemens nn Abschluss in Maschinenbau, TU Berlin; MBA der University of Texas, Austin



Roger Amhof



Executive Vice President und Chief Strategy Officer



nn Seit 2014; Schweizer nn Ehemaliger Senior Partner bei Ernst & Young Switzerland (seit 2004) und Global Client Service Partner für ausgewählte Grosskunden von Ernst & Young Global nn Master in Economics, Universität Freiburg, Schweiz



5



Dieter Hecht



Executive Vice President und Chief Procurement Officer



nn Seit 2003; Deutscher nn Zuvor Mitglied des Vorstandes bei E.ON (Sales, Power Trade) und GE ITS Europe nn Abschluss in Marketing & HR, Universität München; Executive-Programm GE University



7



Oliver Iltisberger



Executive Vice President EMEA



nn Seit 2014; Deutscher nn Zuvor Executive Vice President Asien-Pazifik und verschiedene leitende Positionen bei Landis+Gyr und Siemens nn Abschluss in Maschinenbau und Business Administration, TU Darmstadt
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President und Chief Executive Officer



3



3



2
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Richard Mora



Executive Vice President und Chief Operating Officer



nn Seit 2014; Amerikaner nn 2000–2013 Executive Vice President Amerikas; vorher verschiedene leitende Positionen bei Siemens und GE Capital nn BA in Wirtschaftswissenschaften der Stanford University 4



Jonathan Elmer



Executive Vice President und Chief Financial Officer



nn Seit 2012; Brite nn Ehemaliger CFO Landis+Gyr EMEA und CEO bei AMPY Metering nn Abschluss in Wirtschaftsund Politikwissenschaften, Universität Exeter; Mitglied des Institute of Chartered Accountants in England and Wales



6



Prasanna Venkatesan



Executive Vice President Amerikas



nn Seit 2014; Amerikaner nn Zuvor Senior Vice President & General Manager bei Landis+Gyr North America, davor verschiedene leitende Positionen bei Cellnet und Schlumberger nn Master of Science in Industrial Engineering, University of Oklahoma, Norman 8



Ellie Doyle



Executive Vice President Asien-Pazifik



nn Seit 2014; Amerikanerin nn Zuletzt Senior Vice President for Strategy and Growth bei Landis+Gyr Amerikas, zuvor 15 Jahre in verschiedenen leitenden Positionen bei Landis+Gyr und Siemens nn Dr. iur. School of Law der University of Virginia
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Adressen Hauptquartier Landis+Gyr AG Theilerstrasse 1 Postfach 260 CH-6301 Zug Schweiz



Gruppengesellschaften Landis & Gyr Pty Ltd 60 O’Riordan Street Alexandria NSW 2015 Australien Landis+Gyr NV Guido Gezellestraat 121 BE-1654 Huizingen Belgien Landis+Gyr Equipamentos de Medição Ltda. Rua Hasdrubal Bellegard, 400 81460-120 Curitiba-Paraná Brasilien Landis+Gyr Meters & Systems (Zhuhai) Co. Ltd. No. 12, Pingdong 3rd street, Nanping Hi-Tech Industrial Park Zhuhai, China Landis+Gyr A/S Dalbergstrøget DK-2630 Taastrup Dänemark Landis+Gyr GmbH Humboldtstr. 64 DE-90459 Nürnberg Deutschland
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Landis+Gyr Ltd 1 Lysander Drive Northfields Industrial Estate Market Deeping GB-Peterborough PE6 8FB England



Landis & Gyr SA de CV Brecha E-99 Norte Parque Industrial Reynosa Cd. Reynosa, Tamaulipas 88780 México Mexiko



Landis+Gyr (Stockport) Ltd Unit B, Orion Business Park off Bird Hall Lane GB-Stockport SK3 0RT England



Landis+Gyr B.V. Tielweg 10 NL-2803 PK Gouda Niederlande



Generis Technology Ltd Manchester International Office Centre Suite 4a Styal Road GB-Manchester M22 5WB England



Landis & Gyr Ltd 12 Parkway Drive Mairangi Bay Auckland 0632 Neuseeland



Landis+Gyr Oy Salvesenintie 6 FI-40420 Jyskä Finnland Landis+Gyr S.A.S. 30, avenue du Prés.-Auriol BP 3150 FR-03115 Montluçon Cedex Frankreich Landis+Gyr A.E. Electrotechnical and electronic equipment and systems 78 km National Road Athens–Corinth P.O. Box 207 GR-20100 Korinth Griechenland Landis & Gyr Limited 838 Lai Chi Kok Road Rm 1501-03 Laford Centre Kowloon Hongkong Landis+Gyr Ltd. 7th Floor, J K Millenium Centre 46D, Jawaharlal Nehru Road Kolkata West Bengal, Pin 700071 Indien Landis+Gyr S.p.A. Via del Plebiscito 102 IT-00186 Rom Italien Landis & Gyr Japan KK 14F,1-2-1, Kinshi, Sumida-ku Tokio Japan Landis+Gyr Canada Inc. 1000 de La Gauchetiere Street West Suite 2100 Montreal, Quebec, H3B 4W5 Kanada



Landis+Gyr AS P.O. Box 144 Nye Vakåsvei 12 Hvalstad NO-1378 Nesbru Norwegen Landis+Gyr GmbH Altmannsdorfer Strasse 76 AT-1120 Wien Österreich Landis+Gyr Sp. z o.o Al. Jerozolimskie 212 PL-02-486 Warschau Polen Landis+Gyr Russia Kievskaya street 7, entrance 7 12th floor (Toshiba CIS) RUS-121059 Moskau Russland Landis+Gyr AB Tellusvägen 25 Box 224 SE-186 24 Vallentuna Schweden Landis+Gyr AG Theilerstrasse 1 CH-6301 Zug Schweiz Landis+Gyr Pte. Ltd. 229 Mountbatten Road #02-38/39 Mountbatten Square Singapore 398007 Singapur Landis+Gyr s.r.o. Mlynské Nivy 43 SK-821 09 Bratislava Slowakei Landis+Gyr d.o.o. Poslovna cona A 2 SI-4208 Sencur Slowenien



Landis & Gyr S.A.U. Carretera de la Esclusa, 11 ES-41011 Sevilla Spanien Landis+Gyr (Pty) Ltd. 2 Slate Avenue N1 Business Park Old Johannesburg Road Midrand Südafrika Landis+Gyr s.r.o. Plzenska 5a, c.p. 3185 CZ-150 00 Prag 5 Tschechische Republik Landis+Gyr Analytics, LLC 1650 West 82nd St. Suite 1100 Bloomington, MN 55431 USA Landis+Gyr Technology, Inc. 30000 Mill Creek Ave Suite 100 Alpharetta, GA 30022 USA Landis+Gyr Inc. 2800 Duncan Road Lafayette, IN 47904-5012 USA Landis+Gyr Technologies, LLC 6436 County Road 11 Pequot Lakes, MN 56472 USA Landis+Gyr Middle East Office P.O. Box 500470 Building No. 12 Office No. 301 Dubai Internet City Dubai Vereinigte Arabische Emirate
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Demand Response



D



Kommerzielle Vereinbarungen zwischen EVU und ihren Kunden, gemäss denen sich ein Kunde verpflichtet, seinen Verbrauch bei Versorgungsengpässen zu reduzieren. Demand Side / Supply Side Management (DSM/SSM)



Nachfragemanagement. Dient der Kontrolle der Nachfrage, um so die Auslastung des Verteilnetzes mittels Tarifen oder der Steuerung von Lasten zu optimieren. Lasten und Tarife lassen sich mittels Rundsteuer-(PLC-) respektive Funksignalen schalten. DSM bietet den Kunden Anreize, ihren Verbrauch – sowohl zeitlich als auch bezüglich Menge – anzupassen. Direct Load Control (DLC)



Steuert im ganzen Verteilnetz verteilte Lasten und Verbraucher wie etwa Strassenbeleuchtung oder Ladestationen für Elektroautos u. a.



Glossar



Distribution Automation



von Landis+Gyr



Verteilnetzautomatisierung. Steigert die Versorgungssicherheit durch Echtzeitüberwachung und intelligente Steuerung. DLMS COSEM



Ein internationales Zählerprotokoll. Zeigt die Funktionalität eines Zählers. Einspeisung erneuerbarer Energie



Advanced Distribution Automation



A



Umfasst die erweiterte und intelligente Kontrolle und Steuerung des Verteilnetzes, wie sie ein Smart Grid ermöglicht. Advanced Metering



Eine Technologie, die eine automatisierte bidirektionale Kommunikation zwischen dem Energiezähler und dem Energieversorgungsunternehmen (EVU) ermöglicht. Die Kommunikation umfasst nebst Zählerdaten Informationen über Verbrauch, Tarife, Betriebsmeldungen und Zusatzdienste.



Eine Infrastruktur für das Messen, die Datenerfassung und die Datenverwaltung. Zählerstände mit Datums- und Zeitstempel können fernausgelesen und an einen Steuercomputer des EVU sowie anschliessend zurück an den Endverbraucher für die Anzeige auf einem In-Home-Display übertragen werden. AMM



Advanced Meter Management. BEMS



B



Building Energy Management System. Kontrolliert die Energie im Gebäude mit dem Ziel, die einzelnen Verbraucher intelligent zu steuern und so den Gesamtenergieverbrauch zu optimieren. Cloud



Die Einspeisung fluktuierender Energiemengen aus erneuerbaren Quellen. Hinsichtlich Timing und anfallender Mengen fast unmöglich im Voraus abzuschätzen, sodass der Netzbetreiber gezwungen ist, Angebot und Nachfrage sehr eng zu überwachen und mittels Zuschaltung von Reservekapazitäten bzw. Abschaltung definierter Verbraucher in Echtzeit auszubalancieren. Forecasting



C



Nutzung einer Software oder von gespeicherten Daten über ein Netzwerk; das Programm / die Applikation wird dabei gleichzeitig auf mehreren Rechnern genutzt. Dabei ist die Software nicht auf dem Computer des Anwenders geladen, sondern kann über Internet vom Server eines Dritten genutzt werden.



F



Vorhersagen eines künftigen Energieverbrauchs basieren auf historischen und aktuellen Verbrauchsinformationen unter Berücksichtigung des Einflusses von Wetter und Temperatur. Gateway



AMI (Advanced-Metering-Infrastruktur)



E



G



Ein Apparat, der als Kommunikationsinterface zwischen dem Energieversorger und den beim Endkunden installierten Geräten dient. GPRS



General Packet Radio Service. Ein mobiler Datenservice für Mobiltelefone. GPRS ermöglicht den Datentransfer mittels Verwendung ungenutzter Kanäle des GSM-Netzes. Grid Meters



Hochpräzisionszähler für höchste Strommengen mit verschiedenen Kommunikationsinterfaces für z.B. GPRS/ GSM oder TCP/IP. Diese Zähler bieten flexible Kommunikation mit verschiedenen Zentralen und machen relevante Daten allen Partnern zugänglich. HAN



H



Home Area Network. Ein Datennetz, das Geräte innerhalb eines Hauses mit dem Zähler oder Gateway verbindet bzw. den Datenaustausch zwischen diesen Geräten ermöglicht.
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HES



Head-End-System. Als zentrales Element eines AdvancedMetering-Infrastruktur-Netzwerkes empfängt es die von Smart Meters übermittelten Zählerdaten zur Validierung, bevor sie für Verrechnung, Planung, Forecasting oder andere Zwecke an nachgelagerte Systeme weitergegeben werden. HEMS



Home Energy Management Systems überwachen und steuern den Verbrauch aller Apparate eines Hauses inklusive der Ladestation für Elektroautos und Geräten wie Fernsehern, Gefrierern, Mikrowellen, Elektroheizung und Klimageräten. Internet of Things (IoT)



I



Power Line Communication. Prosumer



Prosumer verknüpft die Wörter Produzent (producer) und Konsument (consumer). Prosumer steht für Stromkunden mit eigener, meist kleiner Produktion, die zeitweilig ins Verteilnetz eingespeist wird.



RF



Radio Frequency (Funk).



Das Internet der Dinge bezeichnet die Verknüpfung eindeutig identifizierbarer physischer Objekte (things) mit ihrer virtuellen Repräsentation in einer Internet-ähnlichen Struktur.



SCADA



IP



Smart Meter



Internet Protocol. IPv6



Das Internet Protocol Version 6 ist die jüngste Version des seit 1998 standardisierten Verfahrens zur Übertragung von Daten in paketvermittelnden Rechnernetzen, insbesondere dem Internet. LAN



L



Local Area Network, meistens genutzt für grosse Gebäude und kleinere Wohnquartiere. Ein Datenkommunikationssystem innerhalb eines geografisch beschränkten Gebietes, das Zähler mit Datensammelpunkten verbindet. Load Management



Aktivitäten des Versorgers zur Beeinflussung von Timing und Nachfrage nach Energie des Endkunden. MDMS



M



Meter Data Management System. Speichert und bearbeitet den Grossteil der aus dem Smart-Metering-System stammenden Daten. Typischerweise importiert, validiert, bereinigt und verarbeitet das MDMS diese Datensätze, bevor es sie für Verrechnung und Analyse zur Verfügung stellt. Mesh Network



Jeder Knoten – Zähler mit spezifischen Kommunikationsmodulen oder Repeaters – in einem Smart-MeteringNetzwerk kann Daten zu einem benachbarten Knoten übertragen. Die Datensätze hüpfen so von einem Knoten zum nächsten, bis sie im Head-End-System ankommen. Micro Energy Management System (μEMS)



Ein System zur Überwachung und Steuerung von Verteilnetzen. μEMS überwacht die Nachfrage in Echtzeit und berechnet den Bedarf, sodass die benötigte Energiemenge produziert bzw. von Speichern eingespeist werden kann. Das System sorgt für die Balance von Angebot und Nachfrage und dafür, dass die zur Verfügung stehende erneuerbare Energie optimal genutzt und Verluste reduziert werden. Multi-Fuel



Eine Smart-Metering-Lösung für mehrere Energieträger, primär Elektrizität, Gas und/oder Wasser. In der Regel sammelt der Elektrizitätszähler die Daten und übermittelt sie dann zum Head-End-System eines Multiversorgers.
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PLC



P



R S



Supervisory Control and Data Acquisition. Ein System zur Überwachung und Steuerung der Stromerzeugung und -verteilung in Übertragungs- und Verteilnetzen.



Ein Smart Meter ist ein «intelligenter» Zähler für Strom oder Gas, der dem jeweiligen Anschlussnutzer den tatsächlichen Energieverbrauch und die tatsächliche Nutzungszeit anzeigt und in ein Kommunikationsnetz eingebunden ist. Dies ermöglicht die Zweiweg-Kommunikation zwischen Zähler und zentralem System. Im Gegensatz zum reinen In-Home-Display erfassen Smart Meters Informationen, die dann mittels Fernablesung ins Head-End-System übertragen werden. Smart Grid



Smart Grids – intelligente Stromnetze – ermöglichen die kommunikative Vernetzung und Steuerung von Stromerzeugern, Speichern, elektrischen Verbrauchern und Netzbetriebsmitteln in Energieübertragungs- und -verteilnetzen. Die Vernetzung mittels ICT-Systemen schafft die Voraussetzung für einen sicheren, nachhaltigen und effizienten Betrieb. Substation Automation



Substation Automation steigert die Zuverlässigkeit mittels Echtzeitüberwachung und intelligenter Kontrolle zur Vermeidung von Überlasten und zu hoher Spannung. ToU-Tarife (Time of Use)



T



Die Tarifierung basiert auf erwarteten Energiekosten während eines bestimmten Zeitfensters. ToU-Tarife sind gewöhnlich in drei oder vier unterschiedliche Kategorien pro Tag sowie in die Jahreszeiten unterteilt. Virtual Peak Plant



V



Umwandlung von Stromverbrauch in Häusern und Gewerbebetrieben in eine kosteneffektive, steuerbare Ressource für Energieversorger. In hunderten bis tausenden solcher Einheiten können Klimageräte, Boiler und weitere Verbraucher mittels bidirektionaler Kommunikation ein- und ausgeschaltet werden. Damit werden Verbrauchsspitzen geglättet, Kosten gesenkt und der CO2-Ausstoss reduziert. Virtual Power Plant



Ein virtuelles Kraftwerk ist eine Gruppe kleinerer Erzeuger wie zum Beispiel Windturbinen, Kleinwasserkraftwerke oder Blockheizkraftwerke, die über eine Zentrale gesteuert werden können und so zusätzliche Erzeugungskapazitäten darstellen. WAN



Wide Area Network.



W
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Profil 

Herkunft: Bielefeld. Musikstil: E-Pop (Pop, Electro, Indie). GrÃ¼ndung: Mai 2010. Erste Show: Oktober 2010. Mitglieder: Jordi Vision (Vocals, Guitar, Loops ...










 








Profil - PDFDOKUMENT.COM 

Finnland: Landis+Gyr Ã¼bernimmt eine Vorreiterrolle und leitet den Rollout von Smart-Metering-Systemen fÃ¼r. 98 % der finnischen Haushalte. Damit werden die Zielvor- gaben der EU sowie die nationalen ...... LÃ¶sungen. Mit offener Architektur, Kompati










 








QS Profil 

Spot. LED-BestÃ¼ckung individuell. Integrated G5,3 low voltage spotligh ... 82. 82. 100. 82. 82. 100. QS Profil. BAP Raster. Spot. LED-BestÃ¼ckung individuell. E ...










 








DS Profil 

38. 39. 38. 39. 38. 62. DS Profil. Flacher Diffusor. U-Diffusor. DS Profil. Page 2. 38. 39. DS Profil. DS. SeilabhÃ¤ngung. 38. 62. 2000 ...










 








LS Profil 

72. 113. 72. 113. 72. 113. LS Profil. LS. Diffusor. LS Alu. Page 2. 72. 113. 113 info. 74. 113. LS Profil. Farbfolien. Beschriftung. Corten Stahl. D.










 








ES Profil 

38. 62. 38. 62. 38. ES Profil. ES Aufbau. Diffusor. Spot ... 38. 62. 38. 62. 2000. 30. 30. 38. 62. ES Profil. LED-BestÃ¼ckung individuell. SeilabhÃ¤ngung. Wandhalter ...










 








MS Profil 

55. 80. 55. DM 35. 55. DM 50. MS Profil. BAP Raster. Spot. Spot ... 55. 80. 71. 55. DM 35. 71. 55. DM 50. 71. MS Profil. BAP Raster. Spot. Spot ...










 








Content Profil 

Erfahrungsberichten, Links zu Ihren Social-Media. KanÃ¤len und zu Ihrer Karrierewebsite. ... 030 / 240 483 100 [email protected]. Absolventa ...










 








ikon profil 

Safety Issue: This unit may blow the fuse if the maximum allotted load of 2 amps is reached. If the fuse needs replacement, please see fuse replacement on page ...










 








Band Profil: GENETIC VORTEX 

The main sources of inspiration are. Bands like Depeche Mode, the Cure and the Sisters of Mercy. At the centre of the music is the special voice of Guido Vortex ...










 








im B-Profil - Grundbildung 

28.08.2013 - gung, Kündigung (Frist,. Termin, Kündigungsschutz). Vertragsauflösung, Über- ... Lebensversicherung (Todes- fallversicherung, Erlebens-.










 








produkte mit profil pdf 

We also have many ebooks and user guide is also related with produkte mit profil PDF, include : Psicologia Del Color Como Actuan Los Colores Sobre. Sentimientos Y La Razon Paperback Eva Heller, Psychotherapy Of Cocaine Addiction Entering The. Interpe










 








Kurz Profil 2016 JRC 












 








im B-Profil - Grundbildung 

28.08.2013 - Risiken, Vorsorge und Versicherungen. Kaufleute beurteilen ... Lebensversicherung (Todes- fallversicherung, Erlebens- fallversicherung ...










 








Freelance Profil - Bastian Deurer 

Freelance Angebot & Dienstleistungen. MÃ¶gliche Schulungsthemen im Ã¼berblick. Search Engine. Optimization (SEO). â€¢. On Page Optimierung. â€¢. Off Page Optimierung. â€¢. Rankingfaktoren. Search Engine. Advertising (SEA). â€¢. Google Adwords. â€¢. G










 








Zeigen Sie Profil 

MÃ¶chten Sie Ihre Tweets fÃ¼r weitere Netzwerke freigeben, die sowohl von geschÃ¤ftlichen als auch von privaten Kontakten verwendet werden, empfiehlt sich.










 








Coach Profil AWS 

11.12.2017 - Qualifikationen. â€¡ Auf dem Weg zum Wesentlichen, Aptitude Academy, Bad Wiessee 2012. â€¡ Einzelarbeit im Coaching, SyStÂ®-Institut, MÃ¼nchen 2011. â€¡ Systemische Aufstellungsarbeit mit Figuren, Wieslocher Institut fÃ¼r systemische LÃ¶










 








Profil Tobias Seikel 

Hamburger Inkubators besteht aus Jochen MaaÃŸ (Chief Executive Officer), Tobias Seikel (Chief Operating Officer) und ... Schmidt-Holtz. Derzeit sind bei Hanse ...










 








Coach Profil AWS 

Akademie fÃ¼r FÃ¼hrungskrÃ¤fte der Wirtschaft GmbH | Coach Profil: Hans-Karsten Weiberg | 11.12.2017. 1/1. 1. Coach Profil. Hans-Karsten Weiberg (*1956) ... 3 Jahre Workshop- und VortragstÃ¤tigkeit, Friedrich-Naumann-Stiftung, China. â€¡ 3 Jahre Pers










 








Freelance Profil - AZSLIDE.COM 

Official Online Partnerships. 2006 - 2009. Senior Consultant. Strategy & Transformation. 2010 - 2011. Senior Consultant. Transactions. 2011 - 2013. Head of. Commerce Brand Cooperations. 2014 - heute. GrÃ¼nder & GeschÃ¤ftsfÃ¼hrer. Marketing & PR. 2015










 








produkte mit profil pdf 

Principles Of Microeconomics 9th Edition Karl, Principles Of Pig Science University Of Nottingham. Easter School, Problem And Solution Activities 4th Grade, and many more. Download: PRODUKTE MIT PROFIL PDF. Download or read, you have convenient answe










 








profil 

Ausgezeichnet Der Direktannahmeroboter, den API auch beim Treffpunkt. Service prÃ¤sentierte, erhielt in Paris einen Innovationspreis. UmSATzchAncen_MArke.










 








Band Profil: GENETIC VORTEX 

Juni.2014 Wave und Gotik Treffen. 19. Juli 2013 Death Mans Autochop Vinyl VMAX Leipzig. 24. Mai 2013 Kultkeller Oberhausen, Radio Schwarzer Engel ...










 








NJW-aktuell Im Profil 

gart, namentlich im Bank-, Bau- und Architektenrecht, GrÃ¼n- dungsvater und Grand Seigneur mit ungebrochenem Elan und einem Schuss Erfahrung.
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